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ohne Frage: Wir leben in einer sehr schwierigen Zeit. 

Die Coronakrise haben wir noch gar nicht richtig hinter uns gelas-
sen und schon müssen wir erneut etwas erleben, das für uns bis 
vor kurzem genauso wenig vorstellbar war: Krieg in Europa, nur 2,5 
Flugstunden von uns entfernt, mit Auswirkungen, die wir noch gar 
nicht richtig abschätzen können – gesellschaftlich und finanziell. 

Trotz allem sind die Verwaltung, der Stadtrat und auch ich gefor-
dert, uns auf unsere Hausaufgaben in unserem eigenen Wirkungs-
kreis zu konzentrieren, obwohl – das gebe ich gerne zu – auch mei-
ne Gedanken so manches Mal ganz wo anders sind. Aber wenn schon fast nichts mehr 
sicher ist, kaum ein Stein unserer bisherigen Gewissheiten auf dem anderen bleibt, soll 
man sich zumindest auf uns verlassen können. 

Wir – der Stadtrat und die Stadtverwaltung der Stadt Laufen – tun alles um im Rahmen 
unserer Möglichkeiten unsere Gegenwart und Zukunft positiv zu gestalten. 

Umso erfreulicher ist es zu sehen, mit welch großer Einstimmigkeit der Stadtrat der Stadt 
Laufen in seiner Sitzung vom 8. März den Haushalt und den Finanzplan für 2022 beschlos-
sen hat. Ein sehr stabiler Haushalt, der mit der nötigen Vorsicht und Umsicht erstellt worden 
ist, Investitionen in der Gegenwart ermöglicht und uns die Basis schafft für die Aufgaben 
der Zukunft. In nackten Zahlen bedeutet das, dass der Gesamthaushalt von 23.709.000 € 
auf 24.851.000 € oder um 1.142.000 € bzw. 4,82 % steigt.

Und das, ohne neue Schulden zu machen. Im Gegenteil: Die Verschuldung sinkt nach dem 
Haushaltsansatz zum 5. Mal in Folge um 520.000 € auf 6.449.115 € und ist damit seit 2017 
um fast 2,3 Mio € gesunken. Und das, obwohl wir auch in diesem Jahr ohne jede Steuerer-
höhung auskommen werden. Die Hebesätze bei der Grundsteuer A und B, sowie bei der 
Gewerbesteuer bleiben bei 310 % und damit beim Nivellierungshebesatz und zählen zu 
den niedrigsten in der Region. 

Wie bereits in allen Jahren vorher, ist auch in diesem Jahr die Kinder- und Jugendbetreu-
ung der absolute Schwerpunkt der Stadt Laufen: Das Haus für Kinder, die kirchlichen Kin-
dergärten, der Waldkindergarten und die Kinderbetreuung sind uns bereits nach Abzug 
der Einnahmen eine Unterdeckung von fast 1,3 Mio Euro € wert und das wohlgemerkt 
ohne die Ausgaben für unsere Schulen, die Schülerbeförderung und die Jugendarbeit. Für 
diese kommen nämlich nochmal fast 575.000 € hinzu. 

Und da sind wir noch gar nicht bei den Investitionen, sondern „nur“ bei den jährlichen 
Ausgaben. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Die Investitionen, die in diesem Jahr abzufinanzieren, oder neu zu finanzieren sind, oder 
die sich in Vorbereitung befinden, sind in diesem Jahr breit gestreut. 

Dazu zählen größere Posten wie die Planung, Erschließung und den Ankauf von Bauland, 
die neue Wasserleitung im Baugebiet Sonnleiten, die Kanalisation Oberheining-Abtsee so-
wie der damit verbundene Straßenbau. In unsere Grund- und Mittelschule fließen erheb-
liche Mittel insbesondere für die Digitalisierung. Wir werden mit dem Bau der Feuerwehr 
Leobendorf beginnen und für die Feuerwehr Laufen ein neues MLF beschaffen.

Aber auch Zukunftsprojekte werfen finanziell ihre Schatten voraus: Für die Planungen des 
Neubaus am Haus für Kinder sind Mittel vorgesehen, ebenso für die Planung des Neubaus 
bzw. die Sanierung der Grund- und Mittelschule – ein künftiges Mammutprojekt. Darüber 
hinaus beabsichtigen wir in diesem Jahr eine Machbarkeitsstudie für die mögliche Sanie-
rung der Salzachhalle erstellen zu lassen, sowie das Projekt „Hochwasserschutz und Ökolo-
gische Aufwertung des Stadtbachs“ weiter voranzutreiben.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir alle wissen nicht, wie lange es noch dauern wird, 
bis wir wieder zu einem normalen Leben zurückkehren können, wirtschaftlich und gesell-
schaftlich, ob wir Corona langsam hinter und haben, oder ob es wie nach der Sommer-
pause im letzten Jahr, dann im Herbst wieder losgeht. Vielleicht mit der nächsten, noch 
gefährlicheren Virusvariante. 

Wir wissen überhaupt noch nicht, welche konkreten Auswirkungen Putins Krieg gegen die 
Ukraine für uns vor Ort haben wird. Wie viele Flüchtlinge möglicherweise zu uns kommen 
werden, oder wie sich die Sanktionen auf die Weltwirtschaft auswirken werden. Aber ich 
denke wie bereits im letzten Jahr, dass wir mit diesem Haushalt soweit das in unserer 
Verantwortung liegt, alles uns vor Ort Machbare tun für eine gute Entwicklung der Stadt 
Laufen im Jahr 2022. 

Darüber hinaus haben wir es leider nicht in der Hand, wie sich unsere Lebensumstände 
entwickeln werden. Umso wertvoller ist es, dass wir trotz aller Diskussionen in der Lage 
sind, gerade in Zeiten wie diesen, parteiübergreifend zusammenarbeiten und die be-
schlossenen Maßnahmen gemeinsam umsetzen. Denn die Herausforderungen, vor denen 
wir stehen, können wir nur gemeinsam bewältigen.

Und für den Fall, dass ich bei einer guten Fee drei Wünsche frei hätte, wären das das Ende 
der Corona-Krise, Frieden in unserer Zeit und Ihnen allen eine schöne Frühlingszeit.

Ihr Hans Feil
Bürgermeister

»
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Eheschließungen:

	Satoru Makino und Katrina Hainz aus Japan (Nachbeurkundung Auslandsehe) 
	Michael Seidl und Laura Angela Keller aus 94351 Feldkirchen 
	Kevin Endlmaier und Jasmin Gabriele Balzar aus Laufen 
	Josef Nikolaus Schauer und Martina Maria Pongratz geb. Aicher aus Laufen 
	Stefan Butzhammer aus Laufen und Wannipar Krumtong aus Buri Ram, Thailand 
	Florian Joiser und Alicia Sarah Wegehaupt aus Laufen 
	Sascha Herzog und Emanuela Kato aus Laufen 

Meldungen vom Standesamt / Friedhof Laufen

Sterbefälle:

 Adelheid Feil geb. Prechtl aus Laufen (12.12.2021)
 Heinrich Ortmaier aus Laufen (17.12.2021)
 Helmut Holub aus Laufen (24.12.2021)
 Maria Mayer geb. Standl aus Laufen (25.12.2021)
 Regina Hainz geb. Eder aus Laufen (27.12.2021)
 Walter Georg Straßer aus Laufen  (01.01.2022)
 Dirk Jakob aus Laufen  (02.01.2022)
 Friederika Maria Spitzauer geb. Reichartinger  (09.01.2022)
 Sven Maximilian Ringhof aus Laufen  (09.01.2022)
 Josef Polster aus Laufen  (11.01.2022)
 Anna Poller geb. Stadler aus Laufen  (28.01.2022)
 Hermann Zinke aus Laufen  (18.02.2022)
 Klaus Bertold Kraus aus Bad Reichenhall  (19.02.2022)
 Mohamad Maary aus Oberndorf bei Salzburg  (20.02.2022)
 Sali Hariri aus Oberndorf bei Salzburg  (20.02.2022)
 Julian Maary aus Oberndorf bei Salzburg  (20.02.2022)
 Oswald Josef Rudholzer aus Laufen  (23.02.2022)

Vom Standesamt Laufen wurden im vergangenen Vierteljahr folgende Personenstandsfälle 
beurkundet (die Veröffentlichung erfolgt nur bei vorliegender Zustimmung der Beteiligten 
bzw. Angehörigen):

Geburten:

	Sarah Hainz (18.06.2021, Nachbeurkundung Auslandsgeburt);  
Eltern: Katrina Hainz und Satoru Makino aus Japan 

Auf der Folgeseite finden Sie die Veröffentlichung unserer auswärts verstorbenen Laufener 
Bürger/innen. »
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Mitteilung aus der Stadtkasse
Der Steuertermin 15.05.2022 steht an

Die Buchhaltung der Stadt Laufen macht darauf aufmerksam, dass am 15.05.2022 die vier-
teljährlichen Zahlungen für folgende Steuern und Abgaben fällig sind: Grundsteuer, Ge-
werbesteuer und Wasser-/ Kanalgebühren. Bescheide über kommunale Abgaben werden 
nicht jedes Jahr neu erlassen. Nur bei einer Änderung der Berechnungsgrundlagen (Ge-
bührenänderung bei der Grundsteuer wegen Wertfortschreibung oder Zurechnungsfort-
schreibung) wird der bestehende Abgabenbescheid durch einen neuen Bescheid ersetzt.

Sollten Sie aufgrund der Corona Pandemie in Zahlungsschwierigkeiten geraten, setzen 
Sie sich bitte dringend mit der Stadtkasse in Verbindung. 

Steuerpflichtige mit SEPA-Mandat

Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse ein SEPA-Mandat erteilt haben, werden die fälligen 
Beträge gemäß den zugrundeliegenden Bescheiden am 16.05.2022 von dem angegebenen 
Konto abgebucht. Es wird darauf hingewiesen, dass die entsprechende Kontodeckung ge-
währleistet sein muss. Im Falle einer Kontounterdeckung werden die Rückbelastungsge-
bühren dem Bürger in Rechnung gestellt. Sollten Sie mit einer Abbuchung einmal nicht 
einverstanden sein, bitten wir Sie sich zuerst mit der Stadtkasse in Verbindung zu setzen. 
Ein Widerspruch gegen die Abbuchung bei der Bank löst häufig Rückbelastungsgebühren 
aus, die wir Ihnen in Rechnung stellen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei unseren Ansprechpartnern des Standesamts.
E-Mail:  standesamt@stadtlaufen.de
Bernhard Graf  +49 8682 8987-18
Josef Thanbichler +49 8682 8987-19

Folgende Laufener Bürger/innen sind auswärts verstorben:
(die Veröffentlichung erfolgt nur bei vorliegender Zustimmung der Beteiligten bzw. Angehörigen)

 Nikolai Lang aus Laufen  (22.12.2021)
 Wilhelm Stegert aus Laufen  (23.12.2021)
 Theresia Geigl geb. Mooslechner aus Laufen  (28.12.2021)
 Jörg Heinz Illy aus Bad Kreuznach  (05.01.2022)
 Irina Smirnova aus Laufen  (18.01.2022)
 Gregor Dürnberger aus Laufen  (09.02.2022)
 Bärbel Elisabeth Hofmeister geb. Seeböck aus Saaldorf-Surheim  (09.02.2022)

»

»



Steuerpflichtige ohne SEPA-Mandat

Steuerpflichtige, die kein Mandat erteilt haben, werden gebeten, die fälligen Beiträge 
rechtzeitig auf ein Konto der Stadt Laufen zu überweisen, um Ihnen zusätzliche Kosten 
durch Mahngebühren und Säumniszuschläge zu ersparen. Wichtig: Wir bitten um Angabe 
der im Bescheid aufgeführten Personenkonto-Nummer. Die Zahlungen sind an den im letz-
ten Bescheid angegebenen Fälligkeitsterminen zu leisten.

Zahlungsmöglichkeiten: Aus Gründen der Kassensicherheit ist die Stadtkasse nach den 
rechtlichen Vorschriften gehalten, den Zahlungsverkehr unbar abzuwickeln. Für die Zah-
lung von wiederkehrenden Steuern und Abgaben wie Gewerbesteuer, Grundsteuer, Was-
ser- und Kanalgebühren (Fäkalschlammgebühren) oder Hundesteuer, bitten wir daher, die 
folgenden Zahlungsmöglichkeiten zu nutzen:

SEPA-Lastschriftverfahren – Es ist für Sie mit keinerlei Kosten verbunden. Sie brauchen 
sich um keine Fälligkeiten mehr kümmern. Die Abbuchungen erfolgen termingerecht von 
Ihrem Konto. Sollten Sie an diesem Verfahren interessiert sein, erhalten Sie gern in der 
Stadtkasse das entsprechende Formular.
Überweisung – Sie können die Zahlungen auf die bekannten Bankverbindungen der Stadt 
Laufen vornehmen.
Kartenzahlung – Sie können im Rathaus auch mit Karte (EC-Cash, Kreditkarte) bezahlen.
Dauerauftrag – Sie können auch einen Dauerauftrag bei Ihrer Bank einrichten. Für die Ein-
richtung sowie die Änderung eines Dauerauftrags können Kosten bei Ihrer Bank entstehen.

Für Rückfragen sind wir per Email unter kasse@stadtlaufen.de oder telefonisch erreichbar:
Frau Wessner, Telefon +49 8682 8987-21 oder Frau Heigermoser, Telefon +49 8682 8987-28
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Hundekot kann teuer werden
Wieder einmal aus gegebenem Anlass weist die Stadtverwaltung darauf hin, dass die Ver-
unreinigung öffentlicher Straßen, Wege und Anlagen durch Hundekot nach der Reinhalte-
verordnung der Stadt Laufen verboten ist. Gegen Hundehalter und -führer, die ihre vier-
beinigen Gefährten ihr Geschäft im Bereich der öffentlichen Straßen und Wege verrichten 
lassen, kann demnach eine Geldbuße bis zu 500,00 € verhängt werden. 

Hundehalter werden gebeten die im gesamten Gemeindebereich zur Verfügung gestell-
ten Hundekotbeutel zu verwenden und diese nach Gebrauch nicht achtlos wegzuwerfen, 
sondern in einen der zahlreichen Mülleimer zu entsorgen. Ebenso bitten wir alle Hunde-
besitzer die Hinterlassenschaften Ihrer Hunde auch auf Spielplätzen und privaten Flächen 
zu beseitigen.
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Liebe Laufenerinnen und Laufener,

die Stadt Laufen lässt in den kommenden eineinhalb Jahren ein sogenanntes Integriertes 
Städtebauliches Entwicklungskonzept (kurz: ISEK) erarbeiten. Dabei wird die Gesamtstadt 
genauer untersucht. Es werden die Themen Siedlungsentwicklung, Städtebau, Lokale Öko-
nomie, Tourismus, Verkehr, Grün- und Freiraum sowie Klimaschutz und Energie durch Fa-
chexperten näher beleuchtet werden.

Laufen war eine der ersten Städte Oberbayerns, die sich bereits Anfang der 1970er Jahre 
für eine umfassende Sanierung ihrer Altstadt entschlossen hat und bereits viele Entwick-
lungen und Maßnahmen mit Hilfe der Städtebauförderung realisiert hat. Mittlerweile ist 
die letzte Fortschreibung des Planungskonzepts auch wieder 13 Jahre alt. Seitdem haben 
sich viele neue Themen ergeben, auf die im Interesse einer zukunftsfähigen, krisensiche-
ren Entwicklung sowie lebenswerten Stadt Laufen reagiert werden sollte.

Da die Bürgerinnen und Bürger von Laufen wichtige Ansprechpartner in diesem Prozess 
sind, möchten wir Sie daher zu einer „1. Bürgerwerkstatt ISEK“ einladen. Die Veranstaltung 
findet statt am:

Datum:  5. Mai 2022
Zeit: 18 - 21 Uhr
Ort: Salzachhalle, Briouder Platz 1, Laufen

In dieser Werkstatt wollen wir mit Ihnen gemeinsam wichtige Ideen oder Verbesserungs-
möglichkeiten für die Stadt Laufen sammeln. Auch möchten wir Ihnen bei dieser Gelegen-
heit die Ergebnisse der Online-Befragung präsentieren (siehe die Information hierzu gleich 
im Anschluss). 

Damit wir die Veranstaltung besser planen können, würden wir uns freu-
en, wenn sie sich unter dem nachfolgenden link direkt Online anmelden, 
wenn Sie an dieser Bürgerwerkstatt teilnehmen wollen: 

https://t1p.de/laufen-buergerwerkstatt

Es besteht auch die Möglichkeit sich per mail unter der Adresse: 
laufen@isr-forschung.de für die Veranstaltung 
unter dem Stichwort „1. Bürgerwerkstatt ISEK“ anzumelden. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie auf dieser Veranstaltung begrüßen zu können.

Ihr Erster Bürgermeister Hans Feil und das Planerteam

Einladung ISEK-Bürgerwerkstatt am 5. Mai 2022
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Ein zentraler Aspekt für dieses Integrierte Städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) ist 
auch immer eine intensive Bürgerbeteiligung, in deren Zusammenhang Stärken, Schwä-
chen sowie auch Verbesserungsvorschläge und Maßnahmen von Seiten der Bürgerinnen 
und Bürger erarbeitet werden.

Für die am 5. Mai 2022 in der Salzachhalle von 18:00 bis 21:00 hierzu stattfindende „1. 
Bürgerwerkstatt ISEK“ (siehe vorausgehende Einladung und Ankündigung) möchten wir Sie 
bereits vorab einladen, mit Hilfe eines Fragebogens wichtige Aspekte für die Stadt Laufen 
zu bewerten, um hieraus später ableitbare Maßnahmen entwickeln zu können. Der bei-
liegende Fragebogen ist dafür eine wichtige Informationsgrundlage, der Ihre Meinung als 
direkt Betroffene zur Situation vor Ort widerspiegeln soll.

Den Fragebogen erreichen Sie online unter dem nachfolgenden Link:
https://t1p.de/Laufen-ISEK

Sie können den Fragebogen auch mit Hilfe des nebenstehenden QR-
Codes erreichen und über Ihr Mobiltelefon beantworten.
 
Ein ausgedrucktes Exemplar des Fragebogens erhalten Sie auch in der Stadtverwaltung 
Laufen unter nachfolgender Adresse:
Stadt Laufen, Herr Bernhard Graf, Zimmer 3.06, Rathausplatz 1, D-83410 Laufen
Tel.: +49 8682 8987-18, Fax: +49 8682 8987-618, E-Mail: bernhard.graf@stadtlaufen.de

Gerne schreiben Sie uns oder rufen uns an und wir senden Ihnen einen Fragebogen zu: 
Prof. Dr. Joachim Vossen, ISR
Ottostraße 19, 80333 München
Tel.: +49 89 - 23 70 22 98
Die ausgefüllten Bögen senden Sie uns dann per Post an vorstehende Adresse oder an die 
nachfolgende Fax-Nr.: +49 8682 8987-618

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie zu einer Verbesserung der städtischen Situation 
beitragen könnten und den Fragebogen bis zum 20. April 2022 beantworten.

Selbstverständlich werden alle Antworten unter Beachtung der aktuellen Datenschutzbe-
stimmungen bearbeitet und ausschließlich anonym verwendet. 
Bei Fragen oder Informationen zum Fragebogen können Sie mich gerne unter der Mail- 
Adresse: vossen@isr-forschung.de anschreiben und erreichen.

Mit herzlichem Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Mühe.

Die Stadt Laufen und das Planerteam

Einladung Online-Befragung ISEK Stadt Laufen
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In Leobendorf gibt es dieses Jahr etwas zu 
feiern. Die 1972 von Sepp Aicher gegründete 
Musikkapelle feiert heuer ihr 50-jähriges Be-
stehen. In den 50 Jahren hat sich viel im Verein 
getan. Mittlerweile fasst die Kapelle 50 aktive 
Mitglieder in der Hauptkapelle, eine Erwach-
senenbläserklasse - die rund 40 „Leobendor-
fer Spätzünder“, eine Jungmusi sowie die im 
Herbst 2021 gegründete Bläserklasse 8. Als 
2020 der Festausschuss für die Organisation 
und Planung des Musikfests gegründet wurde, 
dachte niemand, dass Corona auch noch 2022 
Anlass für Zweifel an Großveranstaltungen sein 
könnte. Doch die Leobendorfer Musikanten 
bleiben optimistisch, dass das geplante Fest 
umgesetzt werden kann. Die Vorstandschaft 
ist in engem Kontakt mit dem Ordnungsamt 
und der Polizei, damit die Festwoche unter 
Einhaltung der notwendigen Auflagen wie 
geplant stattfinden kann. Denn es ist höchste 
Zeit, dass wieder Musikkapellen in ihren Fest-
tagsgewändern durch das Dorf marschieren und im Bierzelt Blasmusik erklingt.

50 Jahre Musikkapelle Leobendorf – 
Festwoche vom 20. – 26. Mai 2022

»

Neues aus der Stadtbücherei Laufen
Ab sofort können in der Stadtbücherei Laufen Tonie-Figuren ausgeliehen werden. Pumuckl, 
Biene Maja, Rabe Socke, Räuber Hotzenplotz, Connie oder Was ist Was-Bücher stehen als 
Tonies in großer Auswahl zum Verleihen bereit. Natürlich werden auch laufend die neues-
ten Bestseller an Romanen, Krimis, Thrillern, Hörbüchern, Bilderbüchern, Kinderbüchern, 
Tip-toi-Büchern, Spielen und Zeitschriften angeschafft und zum Verleihen angeboten. Für 
die dreijährigen Kinder kann das Lesestart-Set in der Bücherei abgeholt werden. Das Set 
beinhaltet ein altersgerechtes Bilderbuch und Informationen für Eltern mit Alltagstipps 
zum Vorlesen und Erzählen und eine kleine Stofftasche.

Die Stadtbücherei Laufen ist immer Montag von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr und Mittwoch von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Unser Infektionsschutzkonzept ist dabei zu beachten.
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Das Festprogramm

Jugendnachmittag - Fr. 20. Mai 2022
Die Nachwuchsgruppen aus Leoben-
dorf und den Nachbarkapellen sind 
eingeladen, auf der Bühne im Festzelt 
aufzutreten. Außerdem gibt es lustige 
Stationsspiele und eine Jugendbar mit 
alkoholfreien Cocktails. Höhepunkt 
des Tages wird ein Gemeinschaftsspiel 
sein. 

Festauftakt - Sa. 21. Mai 2022
Nach einer Andacht und dem offiziel-
len Festauftakt zum 50-jährigen Bestehen der Musikkapelle Leobendorf wird im Bierzelt 
die Blaskapelle "Brassaranka" für Stimmung sorgen. 

Festsonntag - So. 22. Mai 2022
Am Vormittag spielt die Stadtkapelle Laufen, bevor es zum großen Kirchen- / Festzug geht. 
Zurück im Zelt wird während des Mittagessens die Musikkapelle Thundorf-Strass zur Un-
terhaltung aufspielen. Am Nachmittag geht‘s mit Bierzeltstimmung von der Blaskapelle 
Obing weiter, während in der Bar die "Weißbiermusi" spielt.

Blech im Zelt - Di 24. Mai 2022
Die „Kapelle So&So" und "Die kleine Egerländer Besetzung - Das Original" spielen im Le-
obendorfer Festzelt. Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Einritt 18,- € im Vorverkauf, 
20,- € an der Abendkasse

Weinfest - Mi 25. Mai 2022
Die zehnköpfige, österreichische Band "D´Gschamign" werden mit ihrem Motto "Pop und 
Rock - auch ohne Strom" rein mit Blasmusikinstrumenten für ordentlich Stimmung im Zelt 
sorgen. Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Eintritt: 7,- €, ab 16 Jahren

Woidrandfestival - Do 26. Mai 2022
Zwei Jahre ohne Festivals und Bierzelt sind nachzuholen. Das Woidrandfestival bietet 
dazu die optimale Gelegenheit. Von 11:00 – 23:00 Uhr gibt es 12 Stunden lang Blasmu-
sik vom Feinsten. Es spielen: Kellerblech, Die Hallgrafen Musikanten, Eine kleine Dorfmu-
sik, Die Wüdaramusi, Da Blechhauf´n und zum krönenden Abschluss: Die Fäaschtbänkler.  
Eintritt: 25,00 € im Vorverkauf, 28,00 € an der Abendkasse.

Vorverkaufsstellen: Karten gibt es bei Edeka Helminger in Leobendorf, im Reisebüro 
Marx in Fridolfing, Traunstein, Freilassing und in Wals, sowie über die Vereinsmitglieder 
persönlich.
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Ausgewählte Aussagen aus der Auswertung 
des Fahrradklimatests 2020 für Laufen: „Im 
Vergleich zu anderen Orten dieser Größe 
fahren weniger Menschen Fahrrad. Es wur-
de in jüngster Zeit kaum etwas für den Rad-
verkehr getan. Man fühlt sich als Radfahrer 
gefährdet.“ Dies sind nur drei der vielen 
Aussagen aus dem Vergleichstest. Sie zei-
gen aber meines Erachtens deutlich welche 
besonderen Anforderungen zur Verbesse-
rung des Radverkehrs in Laufen bestehen. 
In einem Satz gesagt: Laufen muss fahrrad-
freundlicher werden! 

Dabei hat Radfahren viele Vorteile: Es ist preiswert für die Nutzer und bei der Infrastruktur. 
Es ist umweltfreundlich, leise, schadstofffrei und gesund. Es ist ein aktiver Beitrag zum 
Umweltschutz und verbessert gleichzeitig die eigene Lebensqualität. Radfahren ist stadt-
verträglich. Es beansprucht wenig Platz. Es ist für viele kurze Wege das schnellste Verkehrs-
mittel. 

Meines Erachtens leiden wir unter einer seit langer Zeit verfehlten Verkehrspolitik. Statt 
die Schiene, den Rad- und Nahverkehr stärker zu fördern, gab der Bund die allermeisten 
Mittel für den Bau und Erhalt von Autobahnen und Bundesstraßen aus. Ein Umsteuern ist 
dringend nötig. Angesichts der drohenden Klimakatastrophe müssen die Verkehrsemissio-
nen drastisch reduziert werden. Die Verkehrsplanung ausschließlich vom Auto aus hat kei-
ne Zukunft. Es gilt die Mobilität umwelt- und klimaverträglich, sicher und sozialverträglich 
zu organisieren. 

Um Verbesserungen für Radfahrende zu erarbeiten starteten Laufen und Oberndorf ein in-
terreg-gefördertes Projekt. Aus dem grenzüberschreitenden BYPAD Prozess (standartisier-
te Methode der Fahrradberatung) entstand ein detaillierter Qualitätsplan. Einzusehen un-
ter: Stadt Laufen – Umwelt – Fahrradfahren – BYPAD Qualitätsplan Laufen. Hervorzuheben 
ist, dass die Mitarbeit von Beginn an allen Interessierten offenstand. Zur Erstellung dieses 
Qualitätsplans fanden Beradelungen unserer beiden Orte und Arbeitstreffen mit ca. 20 
Beteiligten statt. Zur Umsetzung gründete sich das sog. Radforum. Dessen 1. Arbeitstreffen 
fand bereits statt. Mitarbeit ist weiterhin jederzeit möglich. 

Zusammengefasst: Es gibt den vom Stadtrat gemeinsam erklärten Willen für Verbesserun-
gen, ein Plan ist erarbeitet, eine Arbeitsgruppe gegründet, ein Zuständiger in der Verwal-
tung ist benannt. Somit sind meines Erachtens gute Voraussetzungen für ein erfolgreiches 
Arbeiten gegeben.

Vorstellung des Fahrradreferenten
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Es ist allen Mitarbeitenden im Radforum klar, dass wesentliche Fortschritte nicht so leicht 
zu erzielen sein werden. Die größten Probleme sind sicherlich die B 20, die derzeit nur un-
ter größter Gefahr mit dem Fahrrad zu befahren ist sowie das sehr problematische Queren 
von Staats- und Kreisstraßen und das Linksabbiegen auf diesen Straßen. Aber durch die 
bisherige Arbeit sehen wir durchaus echte Verbesserungschancen. Um diese verwirkli-
chen zu können brauchen wir dringend die wohlwollende Unterstützung der Straßenver-
kehrsbehörden. 

Im Stadtrat von Laufen gibt es aus den Reihen der Stadträte sog. Referenten. Dies sind 
Stadträte, die sich eines Bereichs ganz besonders annehmen wollen. Seit der letzten Kom-
munalwahl gibt es den Referenten für den Radverkehr, den ich gerne übernommen habe.
 
Ich bedanke mich herzlich bei allen Mitwirkenden im Radforum, den Bürgerinnen und Bür-
gern, den teilnehmenden Stadträten, der Verwaltung und dem Bürgermeister. Wir sind 
gewillt, echte Fortschritte zu erzielen. Unsere große Bitte: Wenden Sie sich in der Stadtver-
waltung an die Herren Reiter oder Putzhammer oder auch an mich mit ihren Vorschlägen, 
Anregungen und Fragen! Herzlichen Dank dafür!

Franz Eder
Stadtrat, Fahrradreferent
franz.eder@gmx.net
Ludwig-Thoma-Str.19
83410 Laufen

Hinweis über den Bereitstellungszeitpunkt der 
Gelben Säcke im Altstadtbereich
Der regelmäßige Abholtermin der Gelben Säcke in der Altstadt ist laut Abfallkalender des 
Landkreises Berchtesgadener Land ein Montag. Da festgestellt wurde, dass teilweise die 
Gelben Säcke schon am Wochenende von den Anwohnern an den Straßenrand gestellt 
werden, weißt die Stadtverwaltung darauf hin, dass die Gel-
ben Säcke so spät wie möglich von den Anwohnern zur Ab-
holung bereitgestellt werden sollen.

Bei einer zu frühen Bereitstellung der Gelben Säcke durch die 
Anwohner, kann es passieren, dass bei stärkerem Wind die 
Gelben Säcke aufreißen und sich der Plastikmüll in der Alt-
stadt verteilt. Abgesehen vom unschönen optischen Anblick 
kommt es vor allem im Sommer zu Geruchsbelästigungen.

 Umwelt 13
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Laufen/Saaldorf-Surheim: Die Zeit läuft nur so dahin und das neue Jahr ist auch schon 
wieder etliche Wochen alt. Das heißt fürs Haarmoos, dass die Wiesenbrüter zurückgekehrt 
sind und sich erneut um die besten Revierplätze drängen. Denn im Frühjahr pressierts, 
schließlich geht es um den Erhalt der eigenen Art: Wiesenbrüter, wie etwa Großer Brach-
vogel, Kiebitz, Feldlerche, Bekassine & Co. legen oftmals ein atemberaubendes Tempo vor, 
wenn sie sich auf den Weg aus entlegenen Winterquartieren ins Brutgebiet machen. 

Als potentielles Brutgebiet kommt dem Haarmoos als größtes Wiesenbrutgebiet Südost-
bayerns eine besondere Bedeutung zu: in dem seit über Generationen extensiv gepflegten 
Streuwiesenkomplex finden die Vögel optimale Bedingungen, um nach dem anstrengen-
den Rückflug umgehend mit der Fortpflanzung zu beginnen. „Extensiv gepflegt“ bedeutet, 
dass die erste Mahd frühestens ab Mitte Mai erfolgt und meist auf derselben Fläche nicht 
mehr als zwei Mal gemäht wird. Die Wiesenbrüter sind an ein solches Mahd-Regime an-
gepasst und der Erfolg der Jungenaufzucht hängt unweigerlich mit der Ausführung der 
Arbeiten vor Ort zusammen. 

Die Pflegemaßnahmen für diese oft nicht leicht zu bewirtschaftenden feuchten Wiesen 
und das Engagement der Landwirte und Eigentümer vor Ort, - seit Jahrzenten im Einfluss 
naturschutzfachlich agierender Verbände, Behörden und Aktive - erhalten diesen wichti-
gen Lebensraum und sichern dementsprechend den Fortbestand der wiesenbrütenden 
Arten.

Die Wiesenbrüter drängen sich wieder um die 
besten Plätze im Haarmoos

Im Haarmoos finden die Wiesenbrüter alles, was sie für die Jungenaufzucht benötigen: 
extensiv gepflegte, feuchte, artenreiche Wiesen

»
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Das Haarmoos ist ein richtiges Juwel, auf das die Menschen vor Ort stolz sein können: In 
diesen Wiesen brüten Vögel, die mittlerweile auf der roten Liste stehen und teils vom Aus-
sterben bedroht sind. Auch als Erholungsgebiet für den Menschen gilt das Haarmoos mit 
dem angrenzenden Abtsdorfer See seit eh und je und wurde daher 1979 als Landschafts-
schutzgebiet anerkannt. Europaweiten Schutzstatus erhielt es 2004 als sogenanntes Fau-
na-Flora-Habitat (FFH-Gebiet) wegen bedeutsamer Biotope und Arten für das europäische 
Naturerbe „Natura 2000“. 

Mit ein wenig Glück und zur richtigen Zeit können die eleganten Flugspiele der Kiebitze, 
das Meckern der Bekassine, die Balzflüge des Großen Brachvogel und noch so vieles mehr 
hautnah erlebt werden. Die seit 2009 installierte Aussichtsplattform gibt einen weiten Ein-
blick ins Zentrum des Haarmooses und lädt förmlich zur Vogelbeobachtung ein, sodass 
man an der Natur teilhaben kann ohne dabei zu stören. Denn Wiesenbrüter sind scheue 
Lebewesen und reagieren auf Störungen häufig mit der Aufgabe der Bruten. Daher ist es 
besonders wichtig, speziell in der Brutzeit die Wege nicht zu verlassen und Hunde an der 
Leine zu führen und nicht in die Wiesen laufen zu lassen. 1987 erließ das zuständige Land-
ratsamt Berchtesgadener Land eine Verordnung zur Regelung des Betretungsrechts – das 
Verlassen der Wege ist in der Zeit von 20. März bis 15. Juni verboten, ebenso das Betreiben 
von Flugmodellen und anderen Flugkörpern.

Wer mehr Informationen rund um die Wiesenbrüter und den umfangreichen Arbeiten zum 
Schutz der Vögel und des Haarmooses erhalten möchte, kann am 19. März und am 9. Ap-
ril an einer kostenlos geführten Exkursion zusammen mit der Wiesenbrüterbeauftragten 
Melanie Tatzmann teilnehmen. Beginn jeweils 8.00 Uhr, Treffpunkt an der Infotafel am 
Parkplatz Seethal / Abtsdorfer See. Infos unter LBV Telefon 08682 9559710.

Die wellenförmigen Balzflüge des Grossen Brachvo-
gels, mit denen er nach seiner Ankunft im Brutgebiet 
sein Revier markiert, sind ein imposantes Schauspiel. 

Wer die klangvollen Rufe dabei einmal gehört hat, 
realisiert, was in unserem Land zur Schönheit bei-

trägt. Foto: Frank Derer/LBV Bildarchiv

Besonders die Kiebitz Männchen sind bei ihren 
akrobatischen Balzkapriolen sehr stimmfreudig. 

Foto: Michael Wittmann
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Moosham. Junge und erfahrene Chormitglieder der Laufener Stiftssingschule und des 
Gospelchores wechselten die Perspektive und gestalteten Natur in freier Landschaft. Im 
Talgrund von Moosham, immer beobachtet von einem schon schneebedeckten Watz-
mann, pflanzten sie eine 65 m lange Wildhecke - auch Biosphären-Hecke genannt - fach-
gerecht in den kühlen Herbstboden. 

Melanie Tatzmann, Projektmitarbeiterin beim Landschaftspflegeverband Biosphären-
region Berchtesgadener Land e.V. (LPV) übernahm die Planung und Organisation. Sie wählte  
21 verschiedene standortangepasste Straucharten aus und ordnete sie zu drei parallelen 
Reihen. Dornenreiche Sträucher wie Weiß- oder Kreuzdorn wechseln sich nun mit Weiden 
und früchtetragenden Sträuchern wie der Haselnuss ab, auch Wildrosenarten wie Wein- 
und Zimtrose werden in den kommenden Jahren recht schöne Farbtupfer in der Land-
schaft bilden. 

Alle 20 Meter erheben sich Bäume zweiter Ordnung, wie z.B. die selten gewordene Wild-
birne oder der Wildapfel. Ein paar Tage vor der Pflanzung bestellte der Landschaftspfle-
geverband Landwirt Matthias Fuchsreiter ein, der mit einer Erdbohrlochmaschine sehr 
routiniert alle Pflanzlöcher bohrte. Umrandet wird die neu gepflanzte Hecke durch einen 
Wildschutzzaun. So werden die jungen Pflanzen vor Reh und Hase gut geschützt. Nach 
einigen Jahren wird der Zaun abgebaut, dann hat die Hecke ihre natürliche Größe erreicht. 
Das Ergebnis des Pflanznachmittages der Laufener Sängerinnen und Sänger war somit eine 
stattliche Anzahl von 120 gepflanzten Büschen und vier Wildbäumen.

Hotspot der Artenvielfalt

Was jetzt entstehen wird, ist ein Hotspot der Artenvielfalt, nicht nur in der Hecke selbst, 
sondern auch im frei wachsenden Heckensaum mit mindestens 4 m zu beiden Seiten der 
Hecke. „So ein Heckenbiotop neu zu erschaffen ist sehr spannend, noch dazu ist es eine 
Wiedergutmachung, der Natur wieder das zurückzugeben, was der Mensch seit vielen 
Jahrzehnten ihr genommen hat!“, betont Thomas Netter nicht ohne Nachdruck. Im berufli-
chen Leben ist er Stiftskantor an der Laufener Stiftskirche und dort zuständig für drei Chöre 
mit jungen und auch sehr erfahrenen Stimmen. 

Gute Musik, aber auch eine intakte Natur gehören für ihn zu den Schönheiten des Lebens, 
sie bilden eine wunderbare Symbiose. Die Mooshamer Biosphären-Hecke wird ein eigenes 
Ökosystem entwickeln, neben der ästhetischen Aufwertung der weiten strukturarmen Flä-
che wird sie eine positive Ausstrahlung weit in die Wirtschaftsflächen haben. Besonders 
Tierarten, welche auf Gebüsche und Säume spezialisiert sind, wie Goldammer, Dorngras-
mücke und Neuntöter werden hoffentlich wieder Einzug halten in unsere Landschaft. Viele 
Tierarten, wie Igel, Wiesel und Kröten nutzen diese Struktur als Brut- und Rückzugsmög-
lichkeit. 

Neue Königin der Biotope in Moosham
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Hier finden sie Nahrung und ein Winterquartier in der freien Landschaft. Ebenso wie 
Insekten und deren Larven, die auf Blütenpflanzen und Gräsern im Heckensaum leben, 
weiterhin unzählige Tagfalter und die meisten Heuschreckenarten, hier sind Pflanzen und 
Tiere miteinander vernetzt, ein richtiger Hotspot der Artenvielfalt. Die Hecke an sich ver-
hindert Bodenerosion, bietet Windschutz und schützt angrenzende Bereiche vor Austrock  
nung, sie wird das Landschaftsbild prägen und zu jeder Jahreszeit reiches Leben hervor-
bringen.

Staat, Gesellschaft und Verbände finanzieren Aktion

Die Aktion wird vom Freistaat Bayern aus Finanzmitteln der Landschaftspflege- und  
Naturpark-Richtlinie (LNPR) gefördert und durch das Wildbienenprojekt der Biosphären-
region finanziell unterstützt, so dass Pflanz- und Zaunmaterial unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt werden können. „Jetzt ist die Zeit des Handelns, geredet über Klimawandel,  
Arten- und Umweltschutz wurde schon genug. Wer über eigenen Grund oder Pachtgrund 
im Außenbereich verfügt, kann mit solchen Projekten nachhaltig die Landschaft aufwer-
ten. Das Programm stimmt, die Menschen, die dahinterstehen sind sehr motiviert und die 
Finanzierung wird komplett übernommen“, sagt Netter.

Alte Fehler wiedergutmachen

Durch die systematische Flurneuordnung, 
die in Deutschland nach 1954 begann, hat 
der Mensch recht ungünstig in den Natur-
haushalt eingegriffen. Vieles wurde begra-
digt, drainiert, verrohrt, Bäume, Hecken 
und deren wichtige Säume entfernt, die 
Steigerung des Ertrages und Maschinen 
hatten nun Vorrang. Diese alten Fehler 
muss die heutige Generation mit viel Geld 
wiedergutmachen. „Jeder, der eine Wild-
hecke haben möchte, bekommt sie, wenn 
die Förderkriterien stimmen“, bestätigt An-
sprechpartnerin Melanie Tatzmann. „Bitte 
melden Sie sich einfach bei uns!“

Mehr Infos über die gepflanzte Biosphärenhecke stehen auf dem Hinweisschild am an-
grenzenden Wegesrand.

Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V.
Tel.: 0 86 54/ 12 99 133
www.lpv-bgl.de
info@lpv-bgl.de

Sie stemmten das Heckenprojekt: Thomas Netter, 
Nina und Daniela Hönig, Matthias Surer,  

Florian Netter, Anneliese Kern, Antonia Schraml, 
Magdalena Netter und Julia Netter (Fotografin)
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Gas und Heizöl werden immer teurer. Doch 
wer richtig heizt schont das Klima, spart viel 
Geld und sorgt für ein gesundes Raumklima. 
Worauf Verbraucherinnen und Verbraucher 
achten sollten, sagt die Energieberatung 
der Energieagentur Südostbayern und der 
Verbraucherzentrale Bayern.

Thermostate in Wohnräumen sind sehr nützlich. Sie sollten so eingestellt werden, dass 
die Raumtemperatur bei 20 bis 22 Grad liegt. Programmierbare Geräte regeln die Tempe-
ratur dabei besonders komfortabel. Damit Heizkörper effizient Wärme abgeben können, 
dürfen sie nicht von Verkleidungen, Vorhängen oder Möbeln verdeckt werden. Wer länger 
verreist, kann die Raumtemperatur bedenkenlos weiter absenken. Jedes Grad, um das die 
Raumtemperatur gesenkt wird, verringert den Energieverbrauch um etwa sechs Prozent. 
Auch das richtige Lüften spart Energie: Fenster sollten mehrfach am Tag für wenige Mi-
nuten vollständig geöffnet werden. Am besten stehen dabei gegenüberliegende Fenster 
oder Türen gleichzeitig offen, sodass ein Durchzug entsteht. Damit wird die Luft im Raum 
schnell ausgetauscht, ohne dass die Wände auskühlen. Nicht zu empfehlen ist hingegen 
dauerhaftes Kipplüften.

Wärmedämmung lohnt sich

Wer nachträglich Außenwände und Dächer dämmt sowie Wärmeschutzfenster einbaut, 
kann Wärmeverluste des Gebäudes erheblich reduzieren. Auch kleinere Maßnahmen sind 
sinnvoll. Dazu gehören etwa die Dämmung von Heizkörpernischen und Rollladenkästen. 

Richtig heizen entlastet Geldbeutel und Umwelt

© Fotolia, Gerhard Seybert

Kontakte zur Energieberatung
Bei allen Fragen rund um die Themen Heizen, erneuerbare Energien und Dämmen hilft 
die Energieberatung der Energieagentur Südostbayern GmbH und der Verbraucherzen-
trale Bayern gerne - aufgrund der Corona-Situation aktuell nur telefonisch oder online. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. Die Beratung ist für die Bürgerinnen und Bürger der Landkreise 
Berchtesgadener Land und Traunstein kostenfrei. 
Info und Anmeldung (erforderlich) unter Telefon 0861 58-70 39 
oder per Email unter info@energieagentur-suedost.bayern
Weitere Informationen unter www.energieagentur-suedost.bayern 
oder www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Kostenlose Energieberatung
im Rathaus der Stadt Laufen, Zimmer 3.07, Rathausplatz 1, D-83410 Laufen,
jeden 4. Donnerstag im Monat (außer August) von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Info und Anmeldung (erforderlich) unter Telefon 0861 58-7039.

Energieagentur Südostbayern GmbH

Maximilianstraße 33, 83278 Traunstein
Telefon: 0861 58-7038, Fax: 0861 58-97038
E-Mail: info@energieagentur-suedost.bayern
Internet: www.energieagentur-suedost.bayern

Gerade im kalten und stürmischen Febru-
ar machen sich die Defizite alter Fenster 
bemerkbar. Die Energieagentur Südostbay-
ern und die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern rät daher, alte Fenster 
gegen Fenster mit Wärmeschutzverglasung 
auszutauschen. Mit der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) kann der Fens-
tertausch mit einem Zuschuss von 20 % 
gefördert werden - die Zuschussvarianten 
für Einzelmaßnahmen sind nicht vom För-
derstopp der KfW betroffen. Durch Austausch alter Fenster mit Isolierverglasungen gegen 
neue mit 3-fach-Wärmeschutzverglasungen kann der Wärmeverlust um mehr als 60 Pro-
zent reduziert werden. Anteilig lassen sich damit 10 bis 20 Prozent Heizkosten einsparen. 

Zusätzlich werden die Räume behaglicher, da die Innenseiten der Verglasungen im Winter 
wärmer bleiben. Außerdem schließen neue Fenster dicht, sodass weniger Zugluft entsteht. 
Um Schimmel zu vermeiden, ist es allerdings wichtig, dass Bewohner ausreichend stoßlüf-
ten. „Damit die neuen Fenster möglichst viel Energie einsparen, muss auf einen wärme-
gedämmten und luftdichten Einbau geachtet werden“, betont die Experten der Energie-
agentur und der Verbraucherzentrale. Ein wirksamer Sonnenschutz ist vorzusehen, damit 
Wohnräume in den Sommermonaten nicht zu warm werden. Verbesserte Verglasungen 
lassen viel Tageslicht in die Räume. Moderne Fenster bieten noch eine Reihe weiterer Vor-
züge, die einen Austausch sinnvoll machen. So wird beispielsweise der Schallschutz ver-
bessert. Zusätzlich kann man einbruchhemmende Rahmen auswählen.

Ein Fenstertausch lohnt sich energetisch

© Fotolia, dmitrimaruta
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Elektro-Bürgerauto - Opel Corsa E von Mer
Die Ladestation und der Stellplatz befinden 
sich in der Tief garage am Rathausplatz.

Reichweite: ca. 330 km
Leistung: 100 kW (136 PS)
Sitzplätze: 5

Kosten für das Elektro-Bürgerauto
einmalige Anmeldegebühr: 10,- €
je Stunde: 6,99 €
je Tag: 45,- €
je Folgetag: 42,- €
je Woche: 215,- €

Der Buchungspreis des Elektro-Bürgerautos beinhaltet Service, Versicherung (Selbstbehalt 
1.000,- €, durch zusätzliche Gebühr von 10,- € auf 300,- € Selbstbehalt verringerbar), Rei-
fen und kostenloses Laden an jeder Mer-Ladestation. Einen Überblick über die Mer-La-
destationen im Umkreis erhalten Sie unter https://chargeportal.de.mer.eco/findCharger

Einfach und komfortabel loslegen!

1. Einfache Anmeldung unter 
https://drive.de.mer.eco

2. Nach der Anmeldung bei 
Mer erhalten Sie eine  
automatische E-Mail mit 
Login-Daten und einem angehängten 
Kundenvertrag. Diesen Vertrag müssen 
Sie zuhause ausdrucken, unterschreiben 
und mit einem gültigen Führerschein zu 
den üblichen Öffnungszeiten bei der Stadt Laufen (1. Stock, Zimmer 1.02) vorlegen.

3. Anschließend händigt Ihnen die Stadt Laufen eine Kundenkarte zur Öffnung und Schlie-
ßung des Fahrzeugs aus.

4. Die Buchung / Reservierung des Autos ist online über https://drive.de.mer.eco oder die 
Hotline +49 800 392534624 vorzunehmen.

5. Nun können Sie auch schon losstarten. Das Elektro-Bürgerauto steht in der Tiefgarage 
am Rathausplatz bereit.

Sie erhalten vor der ersten Fahrt selbstverständlich eine ausführliche Einweisung zur  
Benutzung des Elektro-Bürgerautos von den Ansprechpartnern der Stadt Laufen.

Ansprechpartner im Rathaus:
Stadt Laufen, Rathausplatz 1
Büro Bürgermeister / Geschäftsleiter 1. OG
Herr Reiter oder Herr Thanbichler
Frau Passinger oder Frau Schauer
Telefon: +49 (0) 8682 8987 - 11
E-Mail: info@stadtlaufen.de

Informationen zum Kooperationspartner: 
Mer Germany GmbH
Technologiecampus 1
D-94244 Teisnach
Telefon: +49 9923 80108-310
Hotline: +49 800 392534624
Internet: https://de.mer.eco
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Sozialhilfeeinrichtungen sowie die Anglöckler erhielten finanzielle Unterstützung für 
ihre Sozialdienste

Der Lionsclub „Salzach“, Oberndorf-Laufen, 
überreichte kürzlich drei sozialen Einrich-
tungen in Laufen und Oberndorf Spenden in 
Höhe von jeweils 1.000 Euro. Diese Zuwen-
dungen erhielten der Sozialfonds der Stadt 
Laufen, das Soziale Netzwerk Oberndorf, 
das in der Region Oberndorf umfassend 
tätig ist, und die Anglöcklergruppe der 
Pfadfinder Oberndorf; diesen war es in 
Folge der Pandemie auch in diesem Jahr 
verwehrt, von Haus zu Haus zu ziehen und 
mit ihrem Brauchtum Spenden zu sam-
meln, die sie an Bedürftige weitergeben.

Bei der Übergabe des Schecks an Bürgermeister Hans Feil und Sabine Klinger vom Sozi-
alamt bzw. für den Sozialfonds zuständig, rief sie die vielen Leistungen des Sozialfonds in 
Erinnerung, die dieser erbringt. In diesen Topf wird der Spendenbetrag eingespeist. Der 
Fonds leistet einmalig Hilfestellung in allen denkbaren Notsituationen, die sich mit Geld 
oder Sachwerten abmildern lassen. Dies kann z.B. sein:

- Hilfe bei Beschaffung und Finanzierung von E-Geräten (Kühlschrank, Waschmaschine, 
Herd etc.)

- Strom- und Heizkostenhilfe
- Zuschüsse zu medizinischen Hilfen (Hörgerät, Brille etc.)
- Zuzahlungen bei Arztbesuchen, Krankenhausaufenthalten und Medikamenten; auch 

Übernahme von Fahrtkosten

Wer den Sozialfonds unterstützen will, kann eine Spende auf das Konto der Stadt Laufen 
bei der Sparkasse Berchtesgadener Land mit Verwendungszweck "Sozialfonds" an:
IBAN: DE81 7105 0000 0000 0501 04, BIC: BYLADEM1BGL überweisen.
Eine Spendenquittung kann auf Wunsch ausgestellt werden.

Der Sozialfonds ist ein Spendenportal der Stadt Laufen, das sich zu 100 Prozent aus Spen-
den finanziert und diese wiederum zu 100 Prozent ausschüttet. Frau Klinger meinte hierzu, 
ein jeder von uns kann unerwartet in eine Notsituation kommen daher ist es uns wichtig 
hier schnell, unbürokratisch und natürlich anonym zu helfen. Sprechen Sie uns darauf an! 

Bericht von Josef A. Standl

Lionsclub „Salzach“ spendet für Bedürftige

1. Bürgermeister Hans Feil und Sabine Klinger, vom 
Sozialamt der Stadt Laufen, das auch den Sozialfonds 

verwaltet, übernehmen von Lions-Club-Präsident 
Karl David (im Bild rechts) den Scheck in Höhe von 
1.000 Euro. Im Bild links Dr. Matthias Leistner vom 

Vorstand des Clubs. Foto: Josef A. Standl



Auch nach einer Neuregelung im Jahr 2017 verzichten nur knapp 10.000 Ruheständler 
für einen höheren Nebenverdienst auf Teile ihrer Rente.

Berlin/Bad Homburg (sth). Die Mitte 2017 reformierte Teilrente für Beschäftigte ab 63 Jah-
ren wird noch immer selten genutzt. Trotz der seither etwas attraktiveren Hinzuverdienst-
regelung nahmen Ende 2018 nur rund 9.700 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer die 
Möglichkeit wahr, schon vor der persönlichen Regelaltersgrenze in Rente zu gehen und 
wegen des Verzichts auf eine sofortige volle Rentenzahlung mehr als 6.300 Euro pro Jahr 
(im Jahr 2021 Pandemie-bedingt bis zu 46.060 Euro, d. Red.) neben der Rente verdienen 
zu dürfen. Vor der Neuregelung nutzten im Jahr 2016 nur etwa 4.300 RentnerInnen die 
Alters-Teilrente. Zwar sei bei der Zahl der Teilrentenbezieher zwischen Dezember 2016 und 
Ende 2018 „ein deutlicher Zuwachs“ festzustellen, heißt es im aktuellen Versichertenbe-
richt der Deutschen Rentenversicherung. Insgesamt jedoch sei der durch einen erhöhten 
Hinzuverdienst bedingte Teilrentenanteil „mit 0,06 Prozent weiterhin sehr gering“. Weitere 
8.300 Frauen und Männer verzichten nach Erkenntnissen der Rentenversicherungs-Sta-
tistiker überwiegend deshalb auf die volle Rente, um auch nach der persönlichen Alters-
grenze einen pflegebedürftigen Angehörigen zu Hause pflegen und dabei die eigene Rente 
weiter erhöhen zu können.

Hinzuverdienst neben einer Teilrente

Das sogenannte Flexirentengesetz erlaubt es Rentnerinnen und Rentnern mit einer Versi-
cherungszeit von mindestens 35 Jahren ab dem 63. Lebensjahr, neben der vollen – aber 
eventuell mit Abschlägen belegten – Altersrente bis zu 6.300 Euro jährlich zu verdienen 
(Ausnahmeregelung 2020 und 2021: siehe oben). Dabei kommt es nicht mehr wie früher 
darauf an, monatlich höchstens 450 Euro (zweimal jährlich waren auch 900 Euro erlaubt) 
zu verdienen. Jetzt kann der zulässige Jahreshöchstverdienst auch in wenigen Monaten 
erzielt werden. Übersteigt der Nebenverdienst die 6.300 Euro-Jahresgrenze, werden von 
dem darüber liegenden Verdienstanteil 40 Prozent abgezogen. Liegt der Nebenverdienst 
zusammen mit der Rente über dem früheren Gehalt, wird der darüber liegende Teil voll-
ständig gekürzt. Bis Juni 2017 war die Höhe des zulässigen Hinzuverdiensts zur Rente vom 
persönlichen Verdienst vor Rentenbeginn abhängig und nur in wenigen Stufen möglich. 
Jetzt können sich Interessierte für eine stufenlos wählbare Teilrente zwischen null und 100 
Prozent der vollen Altersrente entscheiden. Zur Festlegung des Teilrentenanteils wird der 
voraussichtliche Zuverdienst für das laufende Kalenderjahr zunächst im Rahmen einer Pro-
gnose festgelegt. Er wird dann zum 1. Juli des Folgejahres im Rahmen der Spitzabrechnung 
mit dem tatsächlich erzielten Zuverdienst abgeglichen. Hieraus kann sich im Einzelfall eine 
Rentennachzahlung oder -rückforderung ergeben.

Quelle: Ihre Vorsorge.de v. 01.11.2021
Autor Stefan Thissen 

Die Teilrente dümpelt weiter vor sich hin
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Schwerbehinderte Menschen: 
Abschlagsfrei vorzeitig in Rente
Auch für Menschen mit einem Grad der Behinderung von mindestens 50 steigt schritt-
weise die Altersgrenze – aber nur bis zum 65. Lebensjahr.

Berlin/Bad Homburg (drv). Mehr als sieben Millionen Menschen in Deutschland sind 
schwerbehindert. Nach einer Mindestversicherungszeit von 35 Jahren in der gesetzlichen 
Rentenversicherung können sie eine vorgezogene Altersrente beantragen. Der Vorteil: 
Durch die Altersrente für schwerbehinderte Menschen können Betroffene bereits vor Er-
reichen des regulären Rentenalters ohne Abschläge in Rente gehen. Die Altersgrenze für 
die abschlagsfreie Inanspruchnahme dieser Rente wird für die Geburtsjahrgänge ab 1952 
stufenweise von 63 auf 65 Jahre angehoben. Wer beispielweise 1959 geboren wurde und 
2022 63 Jahre alt wird, kann erst mit 64 Jahren abschlagsfrei in Rente gehen. Wer Abschlä-
ge in Kauf nimmt, kann die Rente bis zu drei Jahre früher erhalten. Welche Voraussetzun-
gen erfüllt sein müssen, weiß das Team der Deutschen Rentenversicherung am kostenlo-
sen Servicetelefon unter der Telefonnummer 0800 1000 4800.

Deutsche Rentenversicherung 19.01.2022

Spende an den Sozialfonds – 
Firma Hörl Kunststofftechnik aus Laufen
Viele Jahre unterstützt die Firma Hörl bereits unseren Sozialfonds in Laufen. Wir haben uns 
daher wieder sehr gefreut, als wir kurz vor Weihnachten eine Spende für unsere in Not 
geratenen Bürger/-Innen der Stadt Laufen in Empfang nehmen durften – hierfür nochmals 
ein herzliches Dankeschön! 

An dieser Stelle möchten wir auch einmal all denen danken, die durch ihre Zuwendungen 
unseren Sozialfonds, als Privatperson, Verein, Firma zum Teil auch schon über viele Jahre 
begleiten und finanziell unterstützen! Allen hierfür ein Herzliches “Vergelts Gott“! Für Fra-
gen über die Anspruchsvoraussetzungen - finanzielle Leistungen aus dem Sozialfonds der 
Stadt Laufen zu erhalten kontaktieren Sie uns gerne:

Sabine Klinger, E-Mail: sabine.klinger@stadtlaufen.de, Telefon: +49 8682 8987-16

Informationen auch auf unserer Homepage der Stadt Laufen unter: 
https://stadtlaufen.de/sozialfonds.html
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Zum Jahresbeginn 2022 ergeben sich in der gesetzlichen Rentenversicherung verschiede-
ne Änderungen, auf die die Deutsche Rentenversicherung hinweist.

Reguläre Altersgrenze wird angehoben

Die Altersgrenze für die reguläre Altersrente steigt zu Beginn des nächsten Jahres auf 65 
Jahre und elf Monate. Das gilt für Versicherte, die 1957 geboren wurden und im nächsten 
Jahr 65 werden. Für diejenigen, die später geboren wurden, erhöht sich das Eintrittsalter 
weiter. 2031 ist die reguläre Altersgrenze von 67 Jahren erreicht.

Altersgrenze für die Altersrente für besonders langjährig Versicherte steigt

Bei der abschlagsfreien „Rente ab 63“ für besonders langjährig Versicherte steigt die Alters-
grenze für 1959 Geborene auf 64 Jahre und zwei Monate. Für diejenigen, die später geboren 
wurden, erhöht sich das Eintrittsalter weiter, bis 2029 dann die Altersgrenze von 65 Jahren 
erreicht sein wird. Die Altersrente für besonders langjährig Versicherte kann in Anspruch 
nehmen, wer mindestens 45 Jahre in der gesetzlichen Rentenversicherung versichert war.

Verbesserte Absicherung bei Erwerbsminderung

Die Höhe der Erwerbsminderungsrente berechnet sich aus den bisher zurückgelegten Ver-
sicherungszeiten. Zusätzlich werden erwerbsgeminderte Menschen durch eine sogenann-
te Zurechnungszeit so gestellt, als hätten sie mit ihrem bisherigen durchschnittlichen Ein-
kommen weiter gearbeitet und Beiträge gezahlt. Dadurch erhalten sie eine höhere Rente. 
Seit 2019 wird die Länge der Zurechnungszeit an das reguläre Rentenalter angepasst. En-
dete die Zurechnungszeit bei einem Beginn der Rente in 2021 mit 65 Jahren und zehn Mo-
naten, so endet diese bei einem Beginn der Rente in 2022 mit 65 Jahren und elf Monaten.

Beitragssatz bleibt stabil

Der Beitragssatz in der gesetzlichen Rentenversicherung beträgt ab dem 1. Januar 2022 
weiterhin 18,6 Prozent in der allgemeinen Rentenversicherung.

Höhere Hinzuverdienstgrenze für vorzeitige Altersrenten bleibt

Auch 2022 bleibt die Hinzuverdienstgrenze für vorgezogenen Altersrenten stabil bei 46.060 
Euro. Jahreseinkünfte bis zu dieser Höhe führen somit nicht zur Kürzung einer vorgezoge-
nen Altersrente. Ab 2023 gilt voraussichtlich wieder die ursprüngliche Hinzuverdienstgren-
ze von 6.300 Euro pro Kalenderjahr.

Änderungen in der Rentenversicherung 
zum 1. Januar 2022

»
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Für 2020 war die ursprüngliche Hinzuverdienstgrenze von 6.300 Euro bereits auf 44.590 
Euro erhöht worden. Der Gesetzgeber reagierte damit auf den durch die Covid-19- 
Pandemie gestiegenen Bedarf an medizinischem Personal und die durch Erkrankungen 
oder Quarantäneanordnungen ausgelösten Personalengpässe in anderen Wirtschaftsbe-
reichen. 

Mit der Regelung soll die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung nach 
Renteneintritt erleichtert werden. Die Anhebung der Hinzuverdienstgrenze gilt für Neu- 
und Bestandsrentner. Keine Änderungen gibt es hingegen bei den Hinzuverdienstregelun-
gen für Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit und bei der Anrechnung von Ein-
kommen auf Hinterbliebenenrenten.

Beitragsbemessungsgrenze ändert sich

Die Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenversicherung sinkt in den alten Bundeslän-
dern von monatlich 7.100 auf 7.050 Euro und steigt in den neuen Bundesländern von mo-
natlich 6.700 auf 6.750 Euro. 

Sie bestimmt den Höchstbetrag, bis zu dem Arbeitseinkommen bei der Berechnung des 
Rentenversicherungsbeitrags berücksichtigt wird. Für darüber hinausgehendes Einkom-
men werden keine Beiträge gezahlt.

Freiwillige Versicherung: Höchstbeitrag sinkt

Der Höchstbetrag zur freiwilligen Versicherung für das Jahr 2022 sinkt in den alten und 
neuen Bundesländern von 1.320,60 Euro auf 1.311,30 Euro im Monat. Der Mindestbei-
trag zur freiwilligen Versicherung in der gesetzlichen Rentenversicherung ab dem 1. Januar 
2022 beträgt weiterhin 83,70 Euro monatlich. 

Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung können alle zahlen, die ihren 
Wohnsitz in Deutschland haben und mindestens 16 Jahre alt sind. Sie dürfen allerdings 
nicht in der gesetzlichen Rentenversicherung versicherungspflichtig sein. Ausgeschlossen 
von der Möglichkeit sind auch Versicherte, die die reguläre Altersgrenze erreicht haben 
und eine volle Altersrente beziehen.

Höherer Steueranteil für Neurentner

Wer 2022 in den Ruhestand geht, muss einen höheren Anteil seiner Rente versteuern. Ab 
Januar 2022 steigt der steuerpflichtige Rentenanteil von 81 auf 82 Prozent. Somit bleiben 
nur 18 Prozent der ersten vollen Bruttojahresrente steuerfrei. Bei Bestandsrenten bleibt 
der festgesetzte steuerfreie Rentenbetrag bestehen.

Quelle: DRV BUND 23.12.2021

»
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Für Kinder zwischen 6 bis 12 Jahre gibt es seit März den offenen Kreativ- und Spieletreff. 
Dieser findet 2x Monat in den Räumlichkeiten vom Jugendtreff (Kohlhaasstr.4) statt und 
wird in Zusammenarbeit mit verschiedenen regionalen Netzwerkpartnern organisiert. 

Die nächsten Termine mit Aktionen sind (kurzfristige Änderungen möglich):
05.04.22: Spielenachmittag
19.04.22: Kreativ Sport Challenge
03.05.22: Wir basteln Muttertags- Geschenke 
17.05.22: Minigolfen in Waging 
31.05.22: Kochnachmittag
14.06.22: Wir basteln Vatertags-Geschenke 
21.06.22: Picknick an der Salzach 

Nähere Informationen zum offenen Erlebnis- und Spieltreff sind erhältlich bei: 
Städtische Familienbeauftragte Katharina Hager
Telefon: 08682/8987-29
Email: katharina.hager@stadtlaufen.de
Internet: https://stadtlaufen.de/erlebnis-und-spieletreff.html 
Instagram: https://www.instagram.com/familien_kinder_stadtlaufen/

Zudem sind im März die monatlichen Familien-Aktivnachmittage losgestartet. Dieses An-
gebot richtet sich an die gesamte Familie und dient dazu, gemeinsam Neues ausprobieren 
zu können und sich mit anderen Laufener Familien zu vernetzen. 

An diesen Terminen sind im nächsten Quartal weitere Aktionen geplant:
08. – 19.04.22: Osterrallye für Familien 
29.04.22:  Familien-Kräuterwanderung im Schönramer Moor
15.05.22:  Familienfest anlässlich des internationalen Tages der Familie 
18.06.22: Rafting-Tour für die gesamte Familie, Outdoor Center Baumgarten/Schneizlreuth

Nähere Informationen zu den Aktionen sind erhältlich bei:
Städtische Familienbeauftragte Katharina Hager
Telefon: 08682/8987-29
Email: katharina.hager@stadtlaufen.de
Internet: https://stadtlaufen.de/aktivnachmittage.html 

Bei allen Angeboten ist weiterhin aufgrund der Corona-Pandemie eine vorherige Anmel-
dung und vor Ort die Vorlage eines Nachweises erforderlich. Kurzfristige Absagen aller 
Angebote sind möglich, sofern es die Schutzverordnungen zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie erforderlich machen. 

Kinder- und Familienarbeit in der Stadt Laufen

»



 Familien 27

Stundenweise Ferienaktionen während Osterferien: Das Team der Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit bemüht sich für die Ferienzeiten um punktuelle Ferienaktionen. Nähere 
Informationen sind in den nächsten Wochen über die städtischen Kanäle zu finden.

Im April und Mai finden die Begehungen der städtischen Spielplätze statt unter Beteiligung 
der Laufener Eltern unter der Federführung vom Bauhof und der Familienbeauftragten. 

Für jeden Spielplatz ist maximal eine Stunde Besprechung eingeplant. Vor Ort geht es um 
eine erste Bestandsaufnahme. Die Termine sind wie folgt:
23.04.22, ab 9.30 Uhr: Rathaus, altes Polizeigebäude, Salzburger Allee, Pfaffinger Str. 
07.05.22, ab 9.30 Uhr: Bahnhofsstraße, Am Weidmoos, Dammhauserstr., Haiden 

Ergänzend dazu hat die städt. Familienbeauftragte Katharina Hager in enger Zusammenar-
beit mit den Laufener Kindergärten und Schulen und der Stiftung Medienpädagogik wie-
der die Informationsreihe zum Thema „Medienkonsum in der Familie“ organisiert. 

Im Frühjahr/ Sommer finden im Rahmen dessen drei Veranstaltungen statt: 
10.05.22, 19.00 - 20.30 Uhr für Eltern von 3- bis 6-Jährigen: „frühkindl. Mediennutzung“
18.05.22, 19.00 - 20.30 Uhr für Eltern von 6- bis 10-Jährigen: „Fake News“
22.06.22, 19.00 - 20.30 Uhr für Eltern von 10- bis 14-Jährigen: „Cyber-Mobbing“

Je nach Weiterentwicklung der Pandemie-Lage finden diese entweder digital oder in Prä-
senz statt. Eine entsprechende Information folgt. Nähere Auskünfte und eine Anmeldung 
nimmt schon jetzt die städt. Familienbeauftragte Katharina Hager entgegen unter Tel. 
08682/8987-29 bzw. per Email katharina.hager@stadtlaufen.de

Jugendarbeit in der Stadt Laufen
Seit 01.03.2022 ist Magdalena Eder mit 17 Wochenstunden für die Jugendarbeit in der 
Stadt Laufen angestellt. Sie ist damit federführend zuständig für die Betreuung des offenen 
Jugendtreffs und für die Umsetzung des Beteiligungsformates „Pizza & Politic“. Anfragen 
sind per Telefon: 08682/8987-20 oder E-Mail: magdalena.eder@stadtlaufen.de möglich.

Der Jugendtreff hat seit kurzem wieder geöffnet und zwar immer mittwochs und freitags, 
jeweils von 17 – 19Uhr. Er ist somit wieder fixer Treffpunkt für Jugendliche ab 12 Jahren 
zum miteinander Billard spielen, Kickern, PS4 spielen oder gemütlich an der selbstgebau-
ten Bar oder in der Lounge zu sitzen und zu quatschen. Neue Besucher sind immer herzlich 
willkommen! Alle aktuellen Informationen zum Jugendtreff und auch zu „Pizza & Politic“ 
gibt es auf Instagram (@jugendtreff_laufen), auf Facebook (@Stadtlaufenandersalzach) 
und der städtischen Homepage (https://stadtlaufen.de/jugendtreff.html).

»



Im März sind auch die Senioren-Themennachmittage wieder losgestartet. Mit diesen sol-
len Laufener Seniorinnen, Senioren und alle anderen Interessierten angesprochen werden 
und Informationen über seniorenrelevante Themen erhalten. 

Folgende Themen und Termine finden bis Juni statt:
13.04.22, 15 – 17 Uhr: Schätze heben mit Biographiearbeit
27.04.22, 15 – 17 Uhr: Pflegebedürftig – Was nun?, BRK Kreisverband BGL
04.05.22, 15 – 17 Uhr: Hör- u. Seheinschränkungen im Alter, Optik- u. Akustikhaus Laufen
22.06.22, 15 – 17 Uhr: „Da gab es was zu feiern“ Die Schätze in den Festen des Lebens, 
 Gabi Schimmel in Zusammenarbeit mit dem kathol. Bildungswerk 

Bei diesem Angebot ist aktuell aufgrund der Corona-Pandemie eine vorherige Anmeldung 
und vor Ort die Vorlage eines Nachweises erforderlich. Kurzfristige Absagen aller Angebote 
von Seiten des Veranstalters sind möglich, sofern es die Schutzverordnungen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie erforderlich machen. 

Nähere Auskünfte und Anregungen zur Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenarbeit der 
Stadt Laufen nimmt sehr gerne entgegen: Katharina Hager, Städtische Familienbeauftragte,  
Tel. 08682/8987-29 (immer vormittags besetzt), Email: katharina.hager@stadtlaufen.de

Seniorenarbeit in der Stadt Laufen
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Generationsübergreifend
Sprechstunden von regionalen Fachstellen im Rahmen des Laufener Sozialbüros: 

05.04.22, 14 – 16 Uhr: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
07.04.22, 09 – 11 Uhr: Generationenbund BGL e.V.
14.04.22, 15 – 17 Uhr: Lebenshilfe BGL
21.04.22, 09 – 11 Uhr: Generationenbund BGL e.V.
03.05.22, 14 – 16 Uhr: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
05.05.22, 09 – 11 Uhr: Generationenbund BGL e.V.
12.05.22, 15 – 17 Uhr: Lebenshilfe BGL
19.05.22, 09 – 11 Uhr: Generationenbund BGL e.V.
02.06.22, 09 – 11 Uhr: Generationenbund BGL e.V.
07.06.22, 14 – 16 Uhr: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
09.06.22, 15 – 17 Uhr: Lebenshilfe BGL
16.06.22, 09 – 11 Uhr: Generationenbund BGL e.V.

Weitere Informationen zum Sozialbüro unter: https://stadtlaufen.de/sozialbuero.html



„Haus für Kinder“ feiert einen bunten Fasching

Fröhlich und bunt war der Fasching im Haus für Kinder 
in Laufen. Die Sonnengruppe hatte das Thema Farben. 
Es gab eine rote Woche, eine blaue, eine grüne und 
eine gelbe folgten. Zum Faschingshöhepunkt musste 
auch der Kasperl noch im Kindergarten mit einem „Tri, 
tra,tralla“ vorbeischauen. Ganz bunt und fröhlich ging 
dieser Rosenmontag zu Ende. Löwen, Tiger, Zebras 
streiften durch den Dschungel der Grashüpfergruppe. 
Mit Spielen , Geschichten, Bilderbüchern und Liedern 
wurden den Kindern die Tierwelt und das Miteinander 
im Dschungel nähergebracht. Mit selbstgebastelten 
Masken ging es am Unsinnigen Donnerstag hoch her.

In der Regenbogengruppe, in der Krip-
pe und im Hort lautete das Motto der Fa-
schingszeit „kunterbunt“. Je bunter, desto 
besser. Jedes Kind freute sich über einen 
leckeren Faschingskrapfen, den wie jedes 
Jahr der Elternbeirat spendiert hat. Scho-
koladenschneiden, Schaumkusswettessen, 
Brezel schnappen und Kinder schminken 
rundeten die Faschingsfeier ab.
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Kunterbunte Faschingszeit

Termine der Stadtrats- und Ausschusssitzungen
Dienstag, 05.04.2022 18:30 Uhr Stadtrat 
Dienstag, 26.04.2022 17:30 Uhr Haupt- und Finanzausschuss 
Dienstag, 03.05.2022 17:30 Uhr Bau-, Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss 
Dienstag, 17.05.2022 18:30 Uhr Stadtrat 
Dienstag, 24.05.2022 17:30 Uhr Haupt- und Finanzausschuss 
Dienstag, 31.05.2022 17:30 Uhr Bau-, Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss 
Dienstag, 21.06.2022 18:30 Uhr Stadtrat 
Dienstag, 28.06.2022 17:30 Uhr Haupt- und Finanzausschuss 

Die Öffentlichkeit der Sitzungen richtet sich jeweils nach der Tagesordnung und wird in der 
örtlichen Presse bekanntgegeben.
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Meldungen aus der Stadtratssitzung 07.12.2021
Förderung privater Denkmalpflege-Maßnahmen durch die Stadt Laufen - Änderung des 
Grundsatzbeschlusses vom 23.05.2006

Beschluss: Die Stadt Laufen gewährt ab 01.01.2022 für private Baumaßnahmen zur Erhal-
tung von Kunst-, Geschichts- und Kulturdenkmälern bei einem vom Landratsamt Berchtes-
gadener Land oder dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege ermittelten denkmal-
pflegerischen Mehraufwand von bis zu 50.000,00 € einen Zuschuss in Höhe von 5 % davon. 
Bei einem diesen Betrag übersteigenden denkmalpflegerischen Mehraufwand erfolgt eine 
Einzelfallentscheidung durch den Haupt- und Finanzausschuss. 
Der Stadtratsbeschluss vom 23.05.2006 hierzu wird insoweit aufgehoben. 
(Abstimmung: 16:0)

Grundstücksangelegenheiten - ehemalige Polizeidienststelle (FlNr. 332/3)

Beschluss 1: 1. Bgm. und Verwaltung wurden beauftragt bis zur Stadtratssitzung den ge-
nauen zeitlichen Ablauf des von der Immo Bayern angestrebten Verkaufs zu eruieren und 
dabei insbesondere die bevorstehenden Möglichkeiten im Rahmen des ISEK Verfahrens 
auszuloten. Sofern dieser eruierte Zeitrahmen nicht kompatibel mit dem Zeitrahmen des 
ISEK Verfahrens ist, verzichtet die Stadt Laufen auf den Ankauf des Grundstücks FlNr. 332/3 
und des Gebäudes der ehemaligen Polizeidienststelle in der Tittmoninger Straße. 
(Abstimmung: 6:12)

Beschluss 2: Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt gegenüber der Immobilien 
Freistaat Bayern zum Zwecke des sozialen Wohnungsbaus
a. die Erwerbsanfrage/Erwerbsinteressensbekundung für den Ankauf des Grundstücks 

FlNr. 332/3 abzugeben,
b. die Vertrags- und Verkaufsverhandlungen aufzunehmen und dabei insbesondere 
c. die Kostenübernahmeerklärung zur Beauftragung eines Gutachters durch die Immobili-

en Freistaat Bayern zur Feststellung des Verkehrswerts zu unterzeichnen. 
(Abstimmung: 12:6)

1. Änderung der Ortsabrundungssatzung „Buchtweg“ - Abwägung der im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

Beschluss 1: Die Stadt Laufen beschließt die 1. Änderung der Ortsabrundungssatzung in 
der gem. den genannten redaktionellen Änderungen in der Fassung vom 07.12.2021 als 
Satzung. (Abstimmung: 7:11 / somit abgelehnt)

Beschluss 2: Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren zur 1. Änderung der Ortsab-
rundungssatzung „Buchtweg“ förmlich einzustellen. (Abstimmung: 18:0) »
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Asylbewerberunterkunft Seethalerstraße

Beschluss 1: 1. Die Stadt Laufen fordert die Regierung von Oberbayern bei der Errichtung 
einer Asylbewerberunterkunft auf dem Grundstück FlNr. 528 auf, insbesondere folgendes 
zu berücksichtigen und in eine schriftliche Vereinbarung mit der Stadt Laufen münden zu 
lassen: a. Der Nutzungszeitraum der Asylbewerberunterkunft sollte maximal 15 Jahre um-
fassen. (Abstimmung: 16:1) 

Beschluss 2: b. Die Asylbewerberunterkunft sollte maximal 60 Personen umfassen. 
(Abstimmung: 16:1) 

Beschluss 3: c. Die Belegung der Plätze sollte gut gemischt und möglichst jeweils zu glei-
chen Teilen aus Einzelpersonen, Familien, Frauen, Männern, Kindern und Jugendlichen 
bestehen. Auch die Vereinbarkeit verschiedener Religionen und Kulturen ist dabei zu be-
achten. (Abstimmung: 17:0) 

Beschluss 4: d. Insbesondere zur sozialen Betreuung der Unterkunftsbewohner und Un-
terstützung verschiedenster behördlicher Aufgabenstellungen (z.B. Beantragung von 
finanziellen Hilfen) wird zentral in der Asylbewerberunterkunft staatliches Personal in 
ausreichendem Umfang zur Verfügung gestellt; die Stadt Laufen geht davon aus, dass als 
ausreichender Umfang nicht nur das gesetzliche Mindestmaß erfüllt wird. Gleichzeitig ist 
der erhöhte Kinderbetreuungsaufwand (z.B. Kinderkrippe, Kindergarten, Hort, Schule, 
etc.) durch zusätzliches Personal auszugleichen. Außerdem sollten räumliche Möglichkei-
ten für soziale Angebote (z.B. Deutschkurse, Asylsozialberatung, Alltagsbetreuung, Sprach-
kursangebote, schulische Unterstützungsarbeit, Begegnung, Veranstaltungen, etc.) in der 
Gemeinschaftsunterkunft bereitgestellt werden. (Abstimmung: 18:0) 

Beschluss 5: e. Die Bauweise der Asylbewerberunterkunft sollte so ausgelegt sein, dass 
eine vernünftige Nachnutzungsmöglichkeit besteht; Basis für eine Planung sollte eine mas-
sive Bauweise mit einer Aufteilung der Wohnungen in einzelne Einheiten unterschiedlicher 
Größen mit eigenem Sanitärbereich und eigener Küche sein. Die Stadt Laufen signalisiert 
unter diesen Umständen hier bereits zum jetzigen Zeitpunkt ein Nachnutzungsinteresse 
im Sinne eines sozialverträglichen Wohnungsbaus. (Abstimmung: 16:0) 

Beschluss 6: f. Die Wiese neben der ANL wird im Winter oft und gerne von Kindern zum 
Schlitten fahren genutzt. Es wäre wünschenswert, dass dieses Stück Wiese für die Freizeit-
gestaltung der Kinder im Winter erhalten bliebe. (Abstimmung: 16:0) 

Beschluss 7: 2. Die Stadt Laufen geht davon aus, dass die Beantwortung der vorstehen-
den Punkte durch die Regierung von Oberbayern nicht nur schriftlich, sondern auch im 
Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung erfolgt und gleichzeitig sowohl po-
litische Vertreter als auch Bürgerinnen und Bürger bei dieser Veranstaltung Fragen stellen 
können. (Abstimmung: 16:0)

»

»



Vorstellung der Ergebnisse des 4. Moduls „Familienfreundliches Laufen“ und Arbeitsbe-
richt 2021 von Frau Katharina Hager

Beschluss: Der Stadtrat nimmt den Arbeitsbericht 2021 von Frau Hager positiv zur Kennt-
nis. Der Stadtrat stimmt dem Evaluationsbericht des Familienpolitischen Gesamtkonzepts 
der Stadt Laufen zu. Bürgermeister und Verwaltung werden mit der Umsetzung unter Ein-
bindung des Stadtrats beauftragt. Spätestens in 5 Jahren ist mit dem Stadtrat über den 
Familienförderplan Bilanz zu ziehen. (Abstimmung: 17:0)

Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 60 „Haiden-Point Nord“ - Abwägung der im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt die gemäß den getroffenen Abwägungen und re-
daktionellen Änderungen geänderte Planung i. d. F. vom 10.11.2021 gem. § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung. Sie tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. (Abstimmung: 13:4)

2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Haiden-Point III“ - Abwägung der in 
der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt die gemäß den getroffenen Abwägungen und re-
daktionellen Änderungen geänderte Planung i. d. F. vom 16.11.2021 gem. § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung. Sie tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. (Abstimmung: 15:0)

Bericht FahrRad-Beratung (Frau Witzmann-Müller und Herr Pürmayr)

Beschluss: Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Konsenspapier (Qualitätsplan) aus dem Pro-
jekt „Grenzüberschreitende Fahrradberatung Laufen – Oberndorf“ und stimmt der Umset-
zung der empfohlenen Maßnahmen zu. Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt 
die Umsetzung voranzutreiben und den Stadtrat auf dem Laufenden zu halten und die 
gemäß dem EFRE-Fördervertrag erforderliche Kooperationsvereinbarung auf eine fortdau-
ernde Zusammenarbeit zu diesem Thema abzuschließen. (Abstimmung: 18:0)

Ganztagsbetreuung

Beschluss: Die Stadt Laufen als Sachaufwandsträger der Ruperti Grund- und Mittelschule 
stimmt der Einrichtung einer Offenen Ganztagesbetreuung gemäß dem Antrag der Schu-
le vom 04.10.2021 grundsätzlich zu. Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt, 
dem Stadtrat Grundlagen zur Entscheidung über die Möglichkeiten der Erfüllung in eige-
ner Verantwortung bzw. durch die Vergabe an einen Drittanbieter vorzulegen. Der bereits 
seit vielen Jahren mit 3 Gruppen bestehende Hortbetrieb im Haus für Kinder ist dabei zu 
berücksichtigen. (Abstimmung: 17:0)
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Festlegung des Umgriffs der vorbereitenden Untersuchungen im Rahmen des ISEK

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Laufen beschließt den Beginn der Vorbereitenden Un-
tersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 Satz 1 BauGB für das aus dem vorliegenden Lageplan 
ersichtliche Gebiet zur Untersuchung der Sanierungsbedürftigkeit. Der Lageplan zum Un-
tersuchungsgebiet (Plankreis, Stand: November 2021, M 1:3.000) wird Bestandteil des Be-
schlusses. Für den Bereich der Gesamtstadt beschließt der Stadtrat der Stadt Laufen die 
Erarbeitung eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK). Die Vorberei-
tenden Untersuchungen sind darin einzubinden. 

Die Verwaltung wird beauftragt die notwendigen Verfahrensschritte zur Vorbereitung der 
förmlichen Festlegung durchzuführen. Dieser Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen 
(§ 141 Abs. 3 Satz 2 BauGB). Dabei ist auf die Auskunftspflicht nach § 138 BauGB hinzuwei-
sen. (Abstimmung: 17:0)

Ausstattung der Schulen mit Multimedia Whiteboards

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die Beschaffung von insgesamt 18 
Multimedia-Tafeln für die Grundschule Leobendorf und die Ruperti Grund- und Mittel-
schule Laufen mit einem Auftragsvolumen von voraussichtlich 135.000,- €. Hierfür wird 
die Verwaltung mit einer beschränkten Ausschreibung zur Anbieterfindung beauftragt. 
(Abstimmung: 17:0)
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Wasserleitungssanierung 2022

Beschluss: Die Stadt Laufen erneuert im Jahr 2022 die Wasserleitungen im Bereich Dorf-
platz Sonnleiten und Sonnleiten, einschließlich einer Breitbandtrasse. Bürgermeister und 
Verwaltung werden beauftragt und ermächtigt alle notwendigen Schritte dieser Maßnah-
men in die Wege zu leiten. (Abstimmung: 19:0)

Einrichtung eines Projektfonds zur Innenstadtbelebung

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Einrichtung eines öffentlich-privaten Projektfonds 
zur Innenstadtentwicklung auf Grundlage der vorliegenden Richtlinien. Der Stadtrat ist 
einverstanden mit der personellen Besetzung der Lenkungsgruppe und des Fondsbeauf-
tragten laut Vorschlag im Erläuterungsschreiben. Bürgermeister und Verwaltung werden 
mit der Einrichtung eines öffentlich-privaten Projektfonds zur Innenstadtentwicklung be-
auftragt. (Abstimmung: 19:0)

Meldungen aus der Stadtratssitzung 01.02.2022
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Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Landesamts für Statistik bitten Bür-
gerinnen und Bürger um Auskunft

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Seit mehr 
als 60 Jahren befragen die Statistischen Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa 
ein Prozent der Bevölkerung. 

Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth sind das rund 60 000 
Haushalte im Freistaat. Sie werden im Verlauf des Jahres von geschulten Interviewerin-
nen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht. 

Die gewonnenen Daten sind eine wichtige Planungs- und Entscheidungshilfe für Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft. 

Fürth. Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesamten Bundesgebiet - wieder der Mik-
rozensus statt. Seit 1957 werden dafür jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, 
Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen, befragt. In dem jährlich wechselnden zusätzli-
chen inhaltlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mittelpunkt. Der Mik-
rozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche Mikrozensus-Kern-
programm. Zweitens die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union. 

Es folgen als drittes und viertes Element die europäische Gemeinschaftsstatistik über Ein-
kommen und Lebensbedingungen sowie die Befragung der Europäischen Union zur Nut-
zung von Informations- und Kommunikationstechnologien in privaten Haushalten. Ent-
sprechend werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei jede 
Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet. 

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teilnahme ausgewählt werden. 
Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragungen 
innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird postalisch vor der eigent-
lichen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt. Darin wer-
den sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem Termin-
vorschlag für das telefonisches Interview. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht. 

Haushaltsbefragung ‚Mikrozensus 2022‘ startet - 
60 000 Haushalte in Bayern werden befragt
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Tagwerdung
Nebelverhüllte Träume
fl iehen zurück
in der Nacht,
das Antlitz des Morgens
funkelt Furcht wider
und Glück,
welches vergänglich - ,
vergänglich wie Nebel,
vergänglich wie Tau.

Wird Licht sein,
bis abermals 
das Dunkel kommt?

Johann Bernauer, Laufen Foto von Sabrina Schauer
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Die Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung und Entscheidung 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichti ge Planungs- und Entscheidungshilfen für Po-
liti k, Gesellschaft , Wirtschaft  und Wissenschaft  gleichermaßen. So wird beispielsweise 
für eine bedarfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus die Informati on benöti gt, in wie 
vielen Haushalten jeweils eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. 

Zudem entscheiden die erhobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmitt el Deutschland aus 
den Struktur- und Investi ti onsfonds der Europäischen Union erhält. 

Auch Wissenschaft  und Forschung, Verbände und Organisati onen sowie Journalisti nnen 
und Journalisten nutzen regelmäßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayeri-
schen Landesamt für Stati sti k veröff entlicht und stehen damit allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Im Internet fi nden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebungen unter:
htt ps://www.stati sti k.bayern.de/stati sti k/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

»
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Programm des Pensionistenverbandes 
OBERNDORF 2022
11.05. Ausflug zum Freilichtmuseum Stehrerhof mit Führung, Kaffee und frische Bauern-

krapfen inkl., sowie Führung im Stift Lambach
08.06. Ausflug zum Pillersee (Latschenbrennerei), danach mit der Gondel auf die Stein-

platte in Waidring mit Besuch Triassic Park
20.07. Ausflug zum Maltatal Stausee (Talsperre)
17.08. Schifffahrt am Attersee mit Kaffee und Kuchen
19.10. Schafaufbratl’n im Lungau
07.12. Fahrt nach Christkindl ( Krippenführung) und Christkindlmarkt Steyr

Änderungen vorbehalten. Es gelten die aktuellen österreichischen Corona Regeln. 

Auskünfte und Anmeldungen bei Kassier Josef Auzinger unter Telefon +43 650 3907055 
oder Obmann Johannes Zrust unter Telefon +43 664 2000762.

Immer am Letzten Mittwoch im Monat Pensionisten Cafe im Bauernbräu Oberndorf, außer 
Juli und Dezember. Im Oktober am Dienstag den 25. wegen Nationalfeiertag!

Seid herzlich willkommen!

Spende für die Abschlussfahrt
Seit diesem Schuljahr kümmert sich die Bäckerei Konditorei Hartl – Peppi Lechner um die 
Pausenverpflegung der Grund- und Mittel-
schule. Im schuleigenen Kiosk verkaufen sie 
ihre Leckereien, wie Butterbreze und Wurst-
semmel. Früher übernahmen diese Aufga-
be die Schüler selbst, um sich damit Geld 
für die Abschlussfahrt zu verdienen. Da das 
Projekt durch Corona und Schulschließun-
gen irgendwann nicht mehr durchführbar 
war, sprang Familie Lechner ein. Damit die, 
hoffentlich bald wieder stattfindenden, Ab-
schlussfahrten trotzdem möglich bleiben, 
spendete die Bäckerei jetzt 500 Euro an die 
8. und 9. Klasse. Ein großes Dankeschön da-
für von der Schulgemeinschaft.

Das Bäckerpaar Peppi und Daniela Lechner , die 
Klassensprecher der Klasse 8a und 9a mit ihren 

Klassenlehrern



Polizeipräsidium
Oberbayern Süd

Vorsicht bei der 
Online-Geldanlage!

Ihre Polizei warnt!

VORSICHT
Trickbetrug!

Seien Sie wachsam, wenn… 
… hoher Gewinn bei geringem Risiko versprochen wird („Geheimtipp“). 
… im Internet vor dieser Seite gewarnt wird.
… der „Broker“ / „Account-Manager“ Sie anru� , Sie ihn aber 

 unter der Nummer telefonisch nicht erreichen können. 
… Ihr (Demo-) Konto hervorragende Gewinnentwicklungen darstellt.
… Sie immer mehr Geld investieren sollen.  
… Sie Fernzugri�  auf Ihren PC erlauben sollen (Remote-So� ware).

So schützen Sie sich:
• Geben Sie niemals Geld in die Hände Unbekannter!
• Lassen Sie sich nicht unter Zeitdruck setzen!
• Lassen Sie niemals Fernzugri�  (Remote-So� ware) auf Ihrem 

Computer zu!
• Der Dienstleister ist nicht bei www.bafin.de registriert? Vorsicht!

Informieren Sie sich hier:
• Kriminalpolizeiliche Fachberater in Ihrer Region (siehe QR-Code)
• Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht www.bafin.de
• Verbraucherzentrale unter www.verbraucherzentrale.de
• Polizeiliche Beratungsseiten unter www.polizei-beratung.de

Sie möchten Geld online anlegen?
Möglicherweise in Kryptowährungen?
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Betrugsschema

Opfer suchen nach 
Anlagemöglichkeiten

Köderung von 
Opfern durch Werbung

www

Geköderte Opfer 
registrieren sich in der 
Folge auf der Plattform

Kontaktaufnahme 
durch Callcenter

Vermittlung an 
„Spezialisten“/„Broker“ 

Opfer zahlen ersten kleineren 
Betrag ein – mind. € 250,- um 

zu „traden“ (= Handel mit 
Finanzprodukten)

Zu einem erfolgreichen 
Zeitpunkt verlangen die 

Opfer die Auszahlung

Gemeinsam mit dem „Broker“ 
erfolgen „erfolgreiche“ Trades, 

das (vorgetäuschte) Depot 
steigt enorm an

Aufgrund des Erfolges und 
über aggressives Drängen 

erfolgen weitere Einzahlungen

Weitere erfolgreiche Trades 
erhöhen das virtuelle 

Opferdepot

„Sichere“ Trades/Versiche-
rungen und Investmentpläne 

werden angeboten

Angeblicher plötzlicher 
Totalverlust 

Das Opferdepot bricht ein

Vorgehensweisen wieder-
holen sich mit ähnlichen oder 

anderen Methoden, bis die 
Opfer nicht mehr gewillt sind, 

weiter einzuzahlen

Überleitung der Opfer in 
das Wiederbelebungs- oder 
Wiederholungs-Programm 

(„Recovery“) 

Reaktivierung

Neuer „Broker“ meldet sich 

Gibt vor, die Opfer beim 
Kompensieren der Verluste zu 

unterstützen durch neuer-
liches Traden

Reaktivierung



Ein High-Tech-Beruf für Kreative

Schreiner/in

Einjährige Grundausbildung

Nutzen Sie diese Chance 
für eine solide, handwerk-
liche und technisch inno-
vative Grundausbildung 
in Theorie und Praxis!
Das Berufsgrundschuljahr (BGJ) 
wird als 1. Ausbildungsjahr 
anerkannt. 
Ein Ausbildungsvertrag wird 
nicht vorausgesetzt.

Anmeldung:  ab sofort

Staatliches Berufl iches Schulzentrum 
Berchtesgadener Land
Kerschensteinerstr. 2 · 83395 Freilassing
Tel.: 08654 6 60 -0 Fax: 08654 6 60 -120

E-Mail: info@bsbgl.de Web: www.bsbgl.de   

Zusatzunterricht zum Erwerb der 
Allgemeinen Fachhochschulreife

Weiterführende Informationen auf unserer Homepage www.bsbgl.de

Quali� zieren Sie sich während der Berufsausbildung 
mit deutlichem Zeitgewinn für ein Hochschulstudium!

Zugangsvoraussetzungen: 

1. Mittlerer Schulabschluss (Ø in M/D/E 3,5 oder besser) 
oder Oberstufenreife (vorläufi ge Anmeldung mit 
Zwischenzeugnis möglich)

2. Duales Ausbildungsverhältnis oder Besuch eines 
Berufsgrundschuljahres oder einer mindestens 
zweijährigen Berufsfach schule mit Berufsabschluss

3. Dieser Zusatzunterricht kann auch von Auszubildenden 
oder Berufsfachschülern aus den umliegenden Landkreisen 
besucht werden.

Anmeldung:  ab sofort

Staatliches Berufl iches Schulzentrum 
Berchtesgadener Land
Kerschensteinerstr. 2 · 83395 Freilassing
Tel.: 08654 6 60 -0 Fax: 08654 6 60 -120

E-Mail: info@bsbgl.de Web: www.bsbgl.de   

STAATLICHE BERUFSFACHSCHULE
FÜR GASTRONOMISCHE BERUFE

Der optimale Einstieg ins Leben

Einjährige Grundausbildung im Bereich 
Hotellerie und Gastronomie

Anmeldung:  ab sofort

Entspricht auch dem ersten 
Ausbildungsjahr zur/zum
» Köchin/Koch
» Hotelfachfrau/-mann
» Hotelkau� rau/-mann
» Restaurantfachfrau/-mann
» Fachfrau/-mann für 

Systemgastronomie

Staatliches Berufl iches Schulzentrum 
Berchtesgadener Land 
Kerschensteinerstr. 2 · 83395 Freilassing
Tel.: 08654 6 60 -0 Fax: 08654 6 60 -120

E-Mail: fago@bsbgl.de Web: www.bsbgl.de   

Die Schule für jungen Tourismus

Staatliches Beru� iches Schulzentrum 
Berchtesgadener Land
Kerschensteinerstr. 2
83395 Freilassing

Tel. 08654 6 60 - 0  
Fax: 08654 6 60 -120   

E-Mail: info@youtou.eu
Web: www.youtou.eu

Bewerbung an:

Aufnahmebedingung: 
Mittlerer Schulabschluss (Ø in M/D/E 3,5 oder 
besser) oder  Oberstufenreife des Gymnasiums

Anmeldung: ab sofort

STAATLICHE BERUFSFACHSCHULE FÜR 
HOTEL- UND TOURISMUSMANAGEMENT

school of young tourism
vor den Toren Salzburgs im Berchtesgadener Land

youtou

Staatlich geprüften
Assistentin/Assistenten 

für Hotel- und 
Tourismusmanagement

und

Allgemeine Fachhochschulreife

Ausbildung in drei Jahren zur/zum

Weitere Informationen zu Berufsausbildungen, Fachschulen und Zusatzangeboten finden Sie auf: www.bsbgl.de



Redakti on der Stadtnachrichten
Haben Sie aktuelle Informati onen oder Anregungen für unsere 
Stadtnachrichten? Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung.

Kontakt zur Redakti on der Stadtnachrichten:

Stadt Laufen, Marion Passinger
Rathausplatz 1
D-83410 Laufen
Telefon: +49 8682 8987-11
E-Mail: marion.passinger@stadtlaufen.de

VHS Ruperti winkel
Anmeldungen sind jederzeit online möglich 
unter: www.vhs-ruperti winkel.de

Unsere Ansprechpartnerinnen vor Ort sind persönlich für Sie da:

Brigitt e Böhm und Karin Speigl, Rott mayrstraße 16, 83410 Laufen
Telefon: 08682 / 1492, Email: laufen@vhs-ruperti winkel.de
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Mittlere Reife & Fachabitur
berufsbegleitend in kurzer Zeit nachholen im

Ansprechpartner an 
der Schule:

Fabian Schauer
telekolleg-freilassing@bsbgl.de

Das Telekolleg eignet sich für:
Erwachsene im Berufsleben oder der Familienphase, die 
eine Weiterbildung, einen höheren Schulabschluss, ein 
späteres Studium anstreben oder um ihre Kinder bei den 
Schularbeiten unterstützen zu können.

Neuer Kurs ab 
25. Juni 2022

Für eine chancenreiche Zukunft

Staatliches Beru� iches Schulzentrum Berchtesgadener Land
Kerschensteinerstr. 2 · 83395 Freilassing
Tel.: 08654 6 60 -0 Fax: 08654 6 60 -120

E-Mail: info@bsbgl.de Web: www.bsbgl.de   

Jetzt informieren und anmelden 
unter www.telekolleg.de
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Nachtwächterführung - Im Laternenschein 
durch die historische Altstadt Laufens
Anmeldung & Information: Tourist-Info Laufen, Telefon: +49 (0)8682 8987-49

Begleiten Sie unseren Nachtwächter auf seinem Weg und lassen Sie sich von der histori-
schen Laufener Altstadt verzaubern. Lauschen Sie im Schein der Laterne seinen Geschich-
ten und Erzählungen über das Leben der Bürger und Schöffleut, welche der Stadt damals 
durch den Salzhandel zu Ruhm und Reichtum verhalfen.

Tauchen Sie ein in über 1000 Jahre Stadtgeschichte!

Termine: Fr. 6. Mai ab 19 Uhr / Fr. 10. Juni ab 20 Uhr /  
Fr. 2. Sept., Fr. 23. Sept. & Sa. 22. Okt. ab 19 Uhr

Treffpunkt: Tourist-Info, Rathausplatz 1, 83410 Laufen
Anmeldung: Tourist-Info Laufen, T +49 (0)8682 8987-49
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Preise: Erwachsene 7,- € / Kinder & Jugendliche bis 16 Jahre 3,50 € 

Gruppen ab 15 Personen: Erwachsene 79,- € / Kinder 49,- € 
Gruppen ab 21 Personen: Erwachsene 99,- € / Kinder 69,- €



Kieselsteinführung - 
Erkundung der Welt der Steine in Laufen
Anmeldung & Information: Tourist-Info Laufen, Telefon: +49 (0)8682 8987-49

Kieselsteine - runde, flache, bunte, marmo-
rierte, eigenwillig geformte..., im Alpenvor-
land gibt es sie wie Sand am Meer. Besser 
gesagt: Wie Sand am Fluss, z. B. auf einer 
Sandbank der Salzach, aber auch am Weges-
rand, in Kiesgruben oder auch in Bachläu-
fen. Die Gletschervorstöße der vier großen 
Eiszeiten haben sie hierher transportiert. 
In all ihrer Unterschiedlichkeit üben diese 
Zeugen uralter Zeiten eine ganz besondere 
Faszination aus. Wer sich auf Entdeckungs-
reise in die Welt der Steine begeben will, 
für den ist unsere Kieselsteinführung unter 
der sachkundigen Leitung des Gesteins-
experten Hannes Peschl genau das Richtige. 
Beginnend am Rathaus führt der „steinige“ 
Weg durch die Altstadt von Laufen hinunter 
zur großen Kiesbank in der Salzachschleife. 
Während zunächst auf Steinarten eingegangen wird, welche über die Jahrhunderte hinweg 
zum Bau der sakralen und weltlichen Gebäude verwendet wurden, werden dann Flusskie-
sel gesammelt und näher bestimmt. Seien Sie gespannt, welche Geschichten Ihnen die 
Steine zu erzählen haben!

Termine: Fr. 22. April, Do. 12. Mai, Fr. 15. Juli, Sa. 6. August, Fr. 26. August, 
Fr. 9. September & Fr. 7. Oktober 2022. Beginn jeweils ab 14 Uhr.

Treffpunkt: Tourist-Info, Rathausplatz 1, 83410 Laufen
Anmeldung: Tourist-Info Laufen, T +49 (0)8682 8987-49
Dauer: ca. 2 Stunden (Festes Schuhwerk wird empfohlen)
Preise: Erwachsene 9,- € / Kinder & Jugendliche bis 16 Jahre 4,50 € 

Gruppen ab 15 Personen 99,- € / Gruppen ab 21 Personen 129,- €
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Salzachhalle, Kleinkunstbühne, Altes Rathaus und Salzach Festspiele 
präsentieren zahlreiche Glanzpunkte

Laufen. Über zwei Jahre hatte Corona das Kulturgeschehen fest im Griff. Doch jetzt geht’s 
langsam wieder aufwärts. Zumindest zeigen sich die Verantwortlichen im Laufener Kultur-
amt halbwegs optimistisch. Kulturamtsleiter Stefan Feiler: „Es wird langsam wirklich Zeit. 
Immerhin können wir das Veranstaltungsgeschehen in allen unseren Spielstätten wieder 
intensivieren“. Und das Programm in Salzachhalle, Kleinkunstbühne und Altem Rathaus 
kann sich tatsächlich schon wieder sehen lassen; eine kompakte Übersicht finden Sie auf 
der gegenüberliegenden Seite. 

Auch die weithin bekannten und belieb-
ten Salzachfestspiele sind im Sommer wie-
der auf Schloss Triebenbach geplant. Und 
zwar dieses Jahr wieder in der gewohnten 
„großen“ Form – und nicht in „Light-Versi-
on“ wie 2021.  Während die Gastspiele von 
Haindling und der Spider Murphy Gang be-
reits ausverkauft sind, gibt es für zahlreiche 
andere Veranstaltungen im Rahmen des 
Festivals noch Karten; beispielsweise für 
das Theaterstück über den Räuber Kneissl 

von der Münchener Iberl Bühne oder auch für die faszinierende Show „Mythos Pink Flo-
yd“. Das komplette Programm der Salzachfestspiele findet man auf der Rückseite dieser 
Stadtnachrichten oder auch unter www.salzachfestspiele.de 

In der Kleinkunstbühne im Bistro der Salzachhalle gibt es jeden Don-
nerstag musikalische und kabarettistische Schmankerl zu erleben. 
Das Alte Rathaus ist seit jeher der Ort für ausgesuchte Konzerter-
lebnisse und literarische Leckerbissen. In diesem Zusammenhang 
darf natürlich ein dezenter Hinweis auf den Abend mit Lokalma-
tador Ernst Jani unter dem Titel „Au wä. Der Föhn – Der Grant – Das 
Bier“ am 13.5. nicht fehlen. In der Kleinkunstbühne gibt es bis zum 
Saison-Abschluss-Konzert mit Free Beer & Chicken am 12.5. jeden 
Donnerstag Live-Musik vom Feinsten, unter anderem das neueste 
Projekt von Alex Willinger – richtig schön rockig. Die Salzachhalle 
macht ihrem Ruf als multifunktionales Veranstaltungszentrum mit breitem Angebotsspek-
trum in den nächsten Monaten wieder alle Ehre. Von einem Familienmusical mit dem Titel 
„Till Eulenspiegels lustige Streiche“ über eine fulminante Komödie des Kleinen Theaters 
Salzburg bis hin zu Ballett, Breakdance und Jazzdance mit den „Bodies in Motion“ ist eine 
ganze Menge geboten.

Veranstaltungsgeschehen nimmt wieder Fahrt auf
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Die Laufener Palett e steht in diesem Jahr unter dem Mott o „Lebensräume“.

Das Thema lässt viele Interpretati onen zu; es geht um alles, was in irgendeiner Weise das 
Thema „Lebensräume“ wiederspiegelt. Lassen Sie sich überraschen, was die zahlreichen 
Künstlerinnen und Künstler aus Perspekti ve der unterschiedlichen Kunstf ormen zu dieser 
Themati k beizutragen haben. Die Vernissage ist am Mitt woch, 18. Mai um 19:30 Uhr in der 
Salzachhalle Laufen.

Öff nungszeiten sind: 14 bis 20 Uhr an Werktagen, 10 bis 20 Uhr an Sonntagen. 
Der Eintritt  zur Laufener Palett e in der Salzachhalle Laufen ist – wie immer – frei.

Ausstellung Laufener Palett e „Lebensräume“
Mitt woch, 18. Mai bis Sonntag, 29. Mai 2022
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Do 5.5. | 20:00 (KKB)
„The Travelling Willinger“
Klassikrock neu interpretiert

Di 10.5. | 16:00 (SH)
„Ein Feuerwerk 
für den Fuchs“
Puppentheater

Do 12.5. | 20:00 (KKB)
Free Beer and Chicken
City-Blues, Roots-Zydeco 
und Calypso

Fr 13.5. | 20:00 (ARH)
AU WÄ. Der Föhn – 
Der Grant – Das Bier
Humor & Satire mit Ernst Jani

Mi 18. – So 29.5. (SH)
Laufener Palette
Kunstausstellung

Fr 20.5. | 20:00 (ARH)
Triangel-Chor Oberndorf
Konzert

Fr 3.6. | 20:00 (ARH)
KontraPiano
Bruno Böhmer Camacho & 
Kilian Forster

Mo 4.4. | 16:00 (SH)
Till Eulenspiegels 
lustige Streiche 
Familienmusical der 
Kleinen Oper Bad Homburg

Do 7.4. | 20:00 (KKB)
Jungleland Gang 
Bruce Springsteen Cover-Band 

Do 14.4. | 20:00 (KKB)
Blueswuzln-Duo
Blues mit Jutta Glück & 
Fred Hoelzl 

Do 21.4. | 20:00 (KKB)
Fandrey und Schönlinner  
„YOU and the night and the music“

Di 26.4. | 20:00 (SH)
Bodies in Motion 
Ballett, Breakdance & Jazzdance

Do 28.4. | 20:00 (KKB)
Reiwas
„Neben der Spur“

Sa 30.4. | 18:00 (SH)
Akkordeonorchester 
Rupertigau 
„Mal anders!“

2022Kultur
April–Juni

Kartenvorverkauf z. B. Lotto Dietrich in Laufen, T +49 8682 1258
Veranstaltungsorte: Salzachhalle (SH), Kleinkunstbühne (KKB), Altes Rathaus  (ARH)
Eine Information des Kulturamtes der Stadt Laufen, T +49 8682 8987-36
Durchführung aller Veranstaltungen gemäß gültiger Corona-Bestimmungen. 
Infos unter www.stadtlaufen.deHotline +49 1806 700733

Tickets unter



Salzach Festspiele
2022

www.salzachfestspiele.de

Sa 9.7. Iberl Bühne
  „Zuagricht, hergricht, higricht“

Mi 13.7. Haindling
  „Sommerkonzert“  *AUSVERKAUFT*

Do 14.7. Spider Murphy Gang
  „Unplugged“  *AUSVERKAUFT*

Sa 16.7. Ganes
  Or brüm – Blaues Gold 

Fr 22.7. Conny & Die Sonntagsfahrer
  „Schön war die Zeit“

Sa 23.7. Mythos Pink Floyd
  by The Floyd Council

Mi 27.7. Martin Frank
  „Einer für alle – Alle für keinen“

Do 28.7. Auf A Wort
  „Die Songs von STS ...“ 

Sa 30.7. Simon & Garfunkel 
Revival Band

  „Feelin‘ Groovy ...“

Eine Information des Kulturamtes 
der Stadt Laufen, T +49 8682 8987-36
Durchführung aller Veranstaltungen gemäß gültiger 
Corona-Bestimmungen. Infos unter www.stadtlaufen.de

Ticket-Hotline + 49 1806 700733

Kartenvorverkauf z.B. 
Lotto Dietrich in Laufen, T +49 8682 1258 

Salzach Festspiele
Schloss Triebenbach bei Laufen


